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einfach lebenswert!

Der Bürgermeister, die Mitglieder des Gemeinderates und die Bediensteten der Stadtgemeinde
und des E-Werkes Kindberg wünschen allen Kindergartenkindern, Schülern und 

Studenten für das neue Schuljahr 2020/21 alles Gute!

(c) Fotodesign by Marcus Auer
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Es ist eine große Ehre aber auch eine große Verantwortung als Bürgermeister für 
Kindberg zu arbeiten. Vielen Dank für Ihren großen Zuspruch und das große Ver-
trauen das Sie mir, sowie allen Gemeinderäten bei der Gemeinderatswahl entge-
gengebracht haben. Ich freue mich auch weiterhin mit dem gesamten Gemeinde-
rat, den vielen Vereinen, Firmen, Organisationen, sowie mit der Werbegemeinschaft 
und dem Tourismusverband, sowie mit Ihnen Allen, mit ganzem Herzen und vollem 
Einsatz für unser Kindberg arbeiten zu dürfen.

Leider muss ich mitteilen, dass auch zum Zeitpunkt 
des Redaktionsschlusses (Anfang September) die 
finanzielle Situation unserer Gemeinde nicht rest-
los geklärt ist. 

Offen sind finanzielle Zusagen von der Bundesre-
gierung bzw. vom Land Steiermark, wie Gemein-
den in dieser Wirtschaftskrise unterstützt werden 
sollen. Derzeit gibt es zwar vom Bund einen Inves-
titionszuschuss von 50 %, und einen Investitions-
zuschuss von 25% vom Land Steiermark, wie aber 
die restlichen 25 % der Investitionen, aufgrund des 
großen Defizites abgedeckt werden sollen, bleibt 
derzeit noch unklar. 

Nachdem wir durch Kurzarbeit unseres größ-
ten Arbeitgebers, der voestalpine Tubulars große 
Kommunalsteuereinbußen hinnehmen müssen, ist 
der ordentliche Haushalt der Gemeinde derzeitig 
nicht gedeckt. Daher nutzt uns auch der Investi-
tionszuschuss der Bundesregierung nichts. Denn 
wo Nichts ist kann auch Nichts verdoppelt werden! 
Von unserem Entgang von ca. 1,7 Mio. Euro konn-
ten wir durch Sparmaßnahmen und Mehreinnah-
men ca. EUR 700.000,00 abfedern. Der übrig blei-
bende Abgang von rund 1 Mio. Euro muss noch 

Zukunftsprognose
(c) Ringfoto Puntigam

abgedeckt werden. In welcher Form dies passiert 
ist derzeit noch nicht restlos abgeklärt.

Wir haben abgesichert, dass alle Investitionen, die 
für heuer wichtig sind, durchgeführt werden und 
haben keinen einzigen Verein und keine Firma da-
bei vergessen.

Die Zusammenarbeit mit der Werbegemeinschaft 
wurde trotz Einnahmendefizites mit Mehrausgaben 
durch die Gutscheinaktionen weiterhin ausgebaut. 
Ich bin zuversichtlich, dass wir gestärkt aus dieser 
Krise gehen werden, und durch die permanenten 
Verbesserungen und Erneuerungen sowie durch 
die intensive Arbeit im Zuzugsmanagement durch 
Siegfied Teubenbacher sehr viel Positives gelingen 
wird.

„Um unsere Stadt weiterhin zu unterstüt-
zen, bitte ich Sie auch weiterhin unsere 
Stadt zu schützen!“
Im Herbst wird es wieder verschärfte Maßnahmen 
aufgrund der Corona-Pandemie geben, und ich 
bitte sie jetzt schon diese wieder einzuhalten und 
mitzutragen, denn nur gemeinsam ist ein gesun-
des Miteinander in Kindberg möglich. DANKE!

Liebe Kindbergerinnen und Kindberger!
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Regiobranding = Stadtentwicklung
Um die richtigen Impulse für unsere Stadt zu set-
zen wird weiterhin in die Stadtentwicklung, das 
Regiobranding, investiert. Hier werden Ideen ge-
boren und umgesetzt, klare Ziele definiert und 
erreicht und das Erscheinungsbild von Kindberg 
nach Außen geformt.

Die neue Homepage, sowie alle social-media-
Kontakte die für Sie interessant sind, stellen wir in 

unserer nächsten Gemeindezeitung im Dezember 
vor.

Derzeit entwickeln wir Werbestrategien, eine neue 
Homepage die bedienerfreundlich und mit vielen 
Online-Formularen für Sie ausgestattet ist, und 
„kämpfen“ dafür, dass unsere Ärztestadt erhalten 
bleibt. 

Sport und Kultur
Nach dem Lockdown war und ist es schwer Kultur- 
und Sportveranstaltungen durchzuführen. Umso 
erfreulicher ist es, dass unser Kulturreferent Karl 
Tischler eine neue Idee hatte und ein Kulturpick-
nick beim Hanslwirt in Edelsdorf mit Musik und 
Jause veranstaltete. Auch der Sport startet wie-
der durch, so zum Beispiel unsere Fußballer und 

Radfahrer. Ein voller Erfolg unter der Einhaltung 
aller Corona-Schutzmaßnahmen war das Acous-
tic Campfire auf der Badewiese mit am Tag zuvor 
durchgeführter Filmprämiere eines Kurzfilms von 
Dennis Zinner und dem Kinofilm „Love Machine“ 
mit Thomas Stipsits. 
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Zuwachs in der Kindberg Wirtschaft
Trotz Corona konnte bis jetzt verhindert werden, 
dass Geschäfte zusperren mussten. Vielmehr 
konnten wir in dieser schwierigen Zeit Firmenan-
siedlungen durchführen. Positiv erwähnen möchte 
ich dabei die Firmen im Co-Werk (derzeit sind 40 
Firmen mit insgesamt 100 Mitarbeiter dort ange-
siedelt) und im Zentrum das „House of Balance“ 
(Bagula Thomas und Philipp). In Mürzhofen  wird 
das ehemalige Gasthaus Grabner mit dem Namen 
Storchennest wiedereröffnet. In Kindberg beim 
Hammerherrenviertel (Nähe Billa) eröffnet der Wirt 
Dominik Almer der zuvor das Pub-Cafe „Ibamali“ in 
der Stanz geführt hat.

Im kommenden Jahr baut nicht nur unser SPAR-
Spruzina in Hadersdorf, sondern auch unser Bil-
la in Kindberg gänzlich neu. Das heißt Abriss und 
Neubau! Auch bei der voestalpine Tubulars wird 
ausgebaut. Eine neue Halle zur Produktionserwei-

terung soll dazu führen neue Märkte zu erschlie-
ßen und die Produktivität zu steigern. DANKE an 
alle bestehenden Betriebe. Wir wissen, es ist nicht 
leicht in diesen schweren Zeiten. Wir bitten des-
halb noch mehr regional einzukaufen! 

Gratulation an den Mamiladen in der FUZO für die 
außergewöhnlich gute Bewertung durch das Ma-
gazin Gewinn. Das gedruckte Zitat können wir nur 
vollinhaltlich bestätigen: „Der Mamiladen setzt auf 
ein familiäres Miteinander und viel Platz für eigene 
Ideen“. Ich würde sagen, passt perfekt in unsere 
Stadt.

Als wichtig in dieser Zeit erachte ich „am Ball zu 
bleiben“ und soviel wie möglich zu tun, um die 
Wirtschaft zu fördern. Jetzt muss meiner Ansicht 
nach investiert werden, um gut durch diese Krise 
zu kommen.
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„Es sind die Begegnungen mit Menschen, die das Leben lebenswert machen.“
Guy de Maupassant

Ich wünsche Ihnen einen schönen Herbst und freue mich über viele gesunde Begegnungen 
in unserer einfach lebenswerten Stadt Kindberg.

Ihr Bürgermeister

Der Wohnbau schreitet in Kindberg voran und die 
Nachfrage nach Baugründen steigt. Das stimmt 
zuversichtlich für die Zukunft. Die Kinderbetreuung 
ist für die Ansiedelung junger Familien enorm wich-
tig geworden. Daher wurde eine zweite Kinderkrip-
pe in Kindberg mit derzeit einer Gruppe gebaut. 

Wohnbau
Diese ist im Projekt „Generationenhaus“ unterge-
bracht. Das dazugehörige „schmucke“ Haus Nr. 
10 und 12 in der Hauptstraße wir derzeit noch zu 
einem Betreuten Wohnen umgebaut und nächstes 
Jahr für 13 Bewohner geöffnet. 

Neuer Gemeinderat
Alle Gemeinderäte sind bemüht zum Wohle unse-
rer Bürgerinnen und Bürger zu arbeiten und haben 
sich verpflichtet für Sie da zu sein. Der Gemeinde-
rat setzt sich wie folgt zusammen: 14 Gemeinde-
räte SPÖ, 8 Gemeinderäte ÖVP, 2 Gemeinderäte 
FPÖ und 1 Gemeinderat für die KPÖ.

Der neu gewählte Gemeinderat stellt sich in dieser 
Zeitung vor und in der nächsten Ausgabe werden 
wir über die zugeteilten Ausschüsse und deren 
Aufgaben berichten.

Wir werden in Kindberg gemeinsam die Zukunft 

bewältigen und daher rufe ich ALLE Kindbergin-
nen und Kindberger auf Ihre Wünsche, Ideen oder 
Fragen an die Gemeinderäte, an die Bediensteten 
der Gemeinde oder an mich zu richten. 

Sollte Interesse an der Mitarbeit an einem Bürger-
projekt oder anderen Aufgabengebieten für Kind-
berg bestehen, bitte melden Sie sich einfach. Mei-
ne Tür steht für alle offen. 

Um Termine schnell zu vereinbaren bitte ich Sie 
um Anruf im Sekretariat unter der Telefonnummer 
03865/2202 DW 213 Frau Petra Rakitnik.
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Gemeindewandertag am 26. Oktober 2020
Der diesjährige Gemeindewandertag startet um 
9:00 Uhr beim Rathaus in Kindberg.  Ab 8:30 Uhr 
„Come Together“ besteht die Möglichkeit sich mit 
einem Frühstück für die Wanderung stärken. 

Für all jene, die nicht von Kindberg aus starten, 
ist es möglich nach Voranmeldung unter der Tele-
fonnummer 03865 - 2202, ab 8:30 Uhr einen Shut-
tledienst vom GH Turmwirt, Blumental oder ab 
dem Nah und Frisch in Allerheiligen in Anspruch 
zu nehmen. 

Die diesjährige Route führt uns vom Rathaus über 
den alten Töschbachgraben, zur schwarzen Hüt-

Wir freuen uns auf einen gemeinsamen 
Wandertag am Nationalfeiertag!

te. Danach geht es weiter zum Fuchs und übers 
Hiasl zum Roten Kreuz bis zur Endstation beim 
zum Gasthof Ochnerbauer.
Damit die Wanderung nicht zu anstrengend wird, 
werden die Wanderer beim Fuchs von der Land-
jugend Kindberg versorgt. Die Wanderung findet 
ihren gemütlichen Abschluss beim Gasthof Och-
nerbauer. Für musikalische Untermalung bei 
den Labestationen ist gesorgt. 

Wir freuen uns auf Ihre zahlreiche Teilnahme und 
hoffen auf passendes Wanderwetter!
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Der neue Gemeinderat stellt sich vor

Christian Sander 
Bürgermeister

SPÖ

Christine Seitinger 
1. Vizebürgermeisterin

SPÖ

Karl Tischer
SPÖ

Judith Doppelreiter
Finanzreferentin

SPÖ

Heinz Bürger
SPÖ

Gerta Hering
SPÖ

DI Reinhard Leitner, BSc
SPÖ

Sandra Hillebrand
SPÖ

Peter Sattler 
2. Vizebürgermeister

ÖVP

Rupert Hafenscherer
ÖVP

Ing. Maximilian Bader, BSc
ÖVP Karl Seitinger

ÖVP
Günter Niederberger

Stadtrat
ÖVP

Markus Gruber
ÖVP
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DI Reinhard Leitner, BSc
SPÖ

Sandra Hillebrand
SPÖ

Martin Salchenegger
SPÖ

Christine Holzer
SPÖ

Peter Kahofer
SPÖ

Silke Zadra
SPÖ

Karl Puhl
SPÖ

Dominik Janda
SPÖ

Markus Gruber
ÖVP

Monika Kamsker
ÖVP

DI Sebastian Miesebner, BSc
ÖVP

Eva Hechtner
FPÖ

Brigitte Grandner
FPÖ

Mario Zver
KPÖ
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Ein ganz besonderes Projekt in Kindberg MITTE, 
in dem Menschen mit Hilfebedarf unterstützt von  
Sozialbegleiterin Barbara Kvas den Verkauf von re-
gionalen Produkten übernehmen.

Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag 
9:00 - 12:00 und 14:00 - 16:00 Uhr  
Samstag 9:00 - 12:00 Uhr

Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag 
8:00 - 12:00 und 15:00 - 18:00 Uhr  
Samstag 8:00 - 12:00 Uhr

Gesunde Ernährung und erlesene Geschenke - 
das ist der Schwerpunkt von Biodemeter in der 
Hauptstraße 30 in Kindberg. Die Produkte stehen 
für Qualität und Regionalität.

einfach nachhaltig - regional - CO2-neutral - sozial 

Die Feinschmeckerei

Biodemeter

Regional ist phänomenal - Kindberg‘s regionaler Verkauf
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Frischemarkt
Mittwoch u. Samstag 7:00 - 12:00 Uhr
Familie Exel - Obst, Gemüse, Blumen, Pflanzen und 
Gewürze

Mittwoch 7:00 - 12:00 Uhr 
Blumenhandel Schacherl GmbH - Obst, Gemüse 
und Blumen  
„Kasalm“ - Ernst Koschuch - Graz - Rohmilchpro-
dukte sowie bäuerliche und hausgemachte Käse- 
und Milchprodukte  
Kreuzer‘s - Sinabelkirchen - Obst & Gemüse, Säfte 
& Schnäpse, Kürbiskernöl, Geschenksartikel  
Hermine Regner - St. Kathrein a.d.Lg. - Honigpro-
dukte, Propolis, Kerzen aus Bienenwachs  
Andreas und Jürgen Streilhofer - Anger - Fleisch, 
Wurst und Geselchtes aus der eigenen Haus-
schlachtung 
Fa. Mentz - Klement Grasser, Seckau - Fisch und 
Wild 
Florian Schaffer - St. Stefan ob Leoben - Brot und 
Mehlspeisen 
Beerenobst Lierzer - Fam. Wolf - St. Marein - Bee-
renobst

Bauernmarkt Kindberg 
Mittwoch u. Samstag, 7:00 - 12:00 Uhr 
Fam. Tassler und Fam. Zangl
Produkte vom Bauernhof 

Blütenstil Hochreiter 
Blüten, Früchte, Zweige, Blätter aus der Streuobst-
region floristisch arrangiert (Mittwoch und Freitag 
von 8:00 bis 12:00 Uhr sowie Freitag auch von 
15:00 bis 18:00)

ist Markttag in Kindberg
Jeden Mittwoch und Samstag

Am Kindberger Frische- und Bauernmarkt einkaufen ist ein sinnliches Erlebnis. Die zahlreichen Pro-
dukte und der direkte, persönliche Kontakt zu den Lieferanten wird von den Kunden sehr geschätzt.  
Das regionale Angebot reicht von Fleisch, Fisch, Gemüse, Obst, Mehlspeisen, Käse, Wild, Bauernbrot, 
Blumen bis zu saisonellen Produkten.

Kindberger Frische- und Bauernmarkt
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Streu-Obst ist Obst, das ohne künstliche Pflanzen-Schutz-Mittel und ohne Kunst-
Dünger wachsen kann.
Auf Streu-Obst-Wiesen wachsen viele verschiedene Obst-Arten in allen Alters-
Stufen.

Bei Streu-Obst-Wiesen ist auch wichtig, dass sie Lebens-Raum für viele Pflanzen 
und Tiere sind.
Zu häufiges Mähen der Wiese kann zum Beispiel den Vögeln oder den Wild-Bie-
nen den Lebens-Raum und das Futter weg-nehmen.

Streu-Obst wächst in ganz verschiedenen Höhen.
Streu-Obst wächst zwischen 550 Meter und 1000 Meter See-Höhe.
Da Streu-Obst in so verschiedenen Höhen wächst, kann nicht mehr so schnell 
die ganze Ernte durch Klima-Extreme ausfallen.

Unsere Region ist die Mürz-Taler Streu-Obst-Region.
Die wichtigste Obst-Art unserer Region ist der Apfel.
In der Mürz-Taler Streu-Obst-Region gibt es sehr viele verschiedene Apfel-Sor-
ten, nämlich bis zu 200!
Auch von großer Bedeutung in unserer Region sind Zwetschken.

In Kindberg wurden an verschiedenen Plätzen Schau-Gärten gepflanzt.
Auch Gärten zur Erhaltung besonders typischer und einzig-artiger Sorten wurden 
in Kindberg gepflanzt.
In diesen Gärten können sich Besucherinnen und Besucher über die Obst-Arten 
informieren.
So besuchten zum Beispiel bereits Schülerinnen und Schüler der NMS Kindberg 
den Streu-Obst-Garten der Familie Breidler.

Wir erhalten das Streu-Obst für die Zukunft!

 „LL - Wörterbuch“

Klima-Extreme:
Durch die Er-Wärmung des Klimas gibt es stärkere Stürme und Regen-Fälle. Auch 
Hagel gibt es nun öfter als früher.
See-Höhe:
Die Höhe über dem Meer. Kindberg liegt auf einer See-Höhe von 565 Metern.
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Du besuchst die Schule dieses Jahr zum ers-
ten Mal oder bist sogar auf einer neuen Schu-
le? Für dich ist der Schulweg also neu. Viel-
leicht wirst du auf deinem Schulweg bei einer 
Straße vorbei gehen. Manchmal wirst du sie 
vielleicht sogar überqueren müssen, um zu 
deiner Schule zu gelangen. Und dann sind 
da noch die Radfahrer – auf die muss man 
auch noch aufpassen!

Um auf deinem Schulweg so sicher wie mög-
lich unterwegs zu sein, sollten deine Eltern 
gemeinsam mit dir den Schulweg üben.

Beachte am besten folgende Punkte:

• Schau mit deinen Eltern gemeinsam, wo der sicherste Weg von euch Zuhause bis 
zur Schule verläuft. Das ist nicht immer der kürzeste Weg, aber dafür dann der Sicherste.

• Die Straße überquere nur dort, wo ein Zebrastreifen oder eine Ampel ist.
Bleib vor der Gehsteigkante stehen, schau nach links und rechts, ob ein Auto oder Rad-
fahrer kommt. Vor allem Autos können sehr schnell sein. Daher schau noch einmal nach 
links, bevor du den Zebrastreifen überquerst.

• Bei schlechtem Wetter oder bei Dunkelheit sieht man viel weniger. Trage daher im-
mer helle Sachen, am besten mit Leuchtstreifen an der Jacke oder an der Schultasche.

• Entlang der Straße gibt es viele Verkehrsschilder. Frage deine Eltern, was sie be-
deuten und übe das Verhalten 
dazu mit ihnen.

Ich wünsche dir viel Spaß beim 
Entdecken deines Schulweges.

Komm gut und sicher bei deiner 
Schule an, bis zum nächsten Mal!

Den Schulweg sicher meistern!Wir erhalten das Streu-Obst für die Zukunft!
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Fairtrade - Bewegung für die gerechte Sache
Als Teil des internationalen FAIRTRADE-Netzwerks 
arbeitet FAIRTRADE Österreich an der Umsetzung 
der gemeinsamen Vision: eine Welt, in der alle 
Kleinbauernfamilien und Beschäftigten auf Plan-
tagen in sogenannten Entwicklungsländern ein 
sicheres und gutes Leben führen, ihr Potential aus-
schöpfen und über ihre Zukunft selbst entscheiden 
können. 

Das mittelfristige Ziel von FAIRTRADE ist es, die 
Armut in den sogenannten Entwicklungsländern zu 
mindern und für mehr Verteilungsgerechtigkeit ein-
zustehen. Angestrebt wird ein Wandel im Handel, 
den jeder unterstützen kann. Insofern ist FAIRTRA-
DE mehr als ein gemeinnütziger Verein. FAIRTRA-
DE ist eine Bewegung und Säule der Nachhaltig-
keit, der sich immer mehr Menschen anschließen. 

In Gemeinden, Schulen, Pfarren und öffentlichen 
Einrichtungen tragen sie den Gedanken des fairen 
Handels und sorgen dafür, dass sich noch mehr 
Menschen mit diesem wichtigen Thema auseinan-
dersetzen. 

Anzeige

(c
) F

ai
rt

ra
de

Enquete der Karrierelotsinnen 
Die Endresultate mit Juni 2020 sind:

• 22 Vermittlungen von Mädchen & Frauen in 
technische Unternehmen der Region

• 2 Anbahnungen für Frauen in technische Un-
ternehmen, mit dem Ziel, diese im Herbst ver-
mittelt zu haben.

• 2 Impulsgebungen für tatsächliche Weiterbil-
dungen von Frauen

• 12 Mädchen & 8 Burschen haben sich für eine 
Lehre NACH der Matura in technischen Betrie-
ben beworben.

Enquete - https://youtu.be/M7SHvigdeUM

Interne Reflektion – ein Gespräch der Karrierelot-
sinnen - https://youtu.be/Sjd9BPTPIK0
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Kindberg im Wandel der Zeit

Heidi Pichler hat eine Postkarte aus dem Jahr 
1920 in Acryl nachgemalt und uns ihr Werk für 
unsere Bildreihe zur Verfügung gestellt. Vielen 
Dank an Frau Pichler!

Haben Sie auch alte Bilder von Kindberg, 
Mürzhofen oder Allerheiligen? Wir freuen uns 
über Ihre Zusendung. 

Kindberg ca. 1920

Zählt der Mensch erst zwanzig Jahre oh, wie hebt sich da die Brust, 
Jung das Herz und schwarz die Haare singt er noch vor Liebeslust.

Ich hab ebenfalls empfunden diesen Traum der Jugendzeit.
Doch die Stunden sind entschwunden liegen hinter mir gar weit. 
Wollte auch was Lust‘·ges schreiben plötzlich wurde ich gewahr.

Gard als fing es an zu schneien auf meinen Kopf manch weißes Haar.
Darauf leg ich die Feder nieder - aus ist·‘s mit den Liebesliedern.

Schreib mir lieber ein Kuplä - mit den würdigen Titel: „ der erste Schnee„!

Der erste Schnee

Adelheid Troby
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VHS Kurse in Kindberg
Kursort: Neue Mittelschule, August Musger 
Gasse 10
Kurs-Nr. 010 / Mein Vogel und ich – Mein Leben aus 
der Vogelperspektive 1 - 8.10.2020 - 18:30 Uhr - 4 
Tage - Kursleiter: Mag.a Maria Marksteiner

Kurs-Nr. 011 / Mein Vogel und ich – Mein Leben aus 
der Vogelperspektive 2 - 15.10.2020 - 18:30 Uhr - 4 
Tage - Kursleiter: Mag.a Maria Marksteiner

Kurs-Nr. 029 / Lernförderung für SchülerInnen Eng-
lisch (6 - 10 Jahre) - 6.10.2020 - 16:00 Uhr - 15 
Tage - Kursleiter: González Reyes Kerstin

Kurs-Nr. 040 / Ätherische Öle - kleine Helfer mit 
großer Wirkung - 5.11.2020 - 18:00 Uhr - 1 Tag - 
Kursleiter: Nicole Schachner

Kurs-Nr. 042 / Räuchern im Jahreskreis - 21.10.2020 
- 17:00 Uhr - 1 Tag - Kursleiter: Dr.in, Dipl.-Ing.in 
(FH) Bettina Hiller

Kurs-Nr. 065 / Eltern-Kind-Yoga auf Englisch (6-12 Jah-
re) - 6.10.2020 - 16:00 Uhr - 10 Tage - Kursleiter: Ni-
cole Angelika Panzer

Kurs-Nr. 067 / A1 Englisch Grundstufe 1 - 13.10.2020 
- 18:00 Uhr - 10 Tage - KursleiterIn wird noch be-
kannt gegeben

Kurs-Nr. 069 / A1 Englisch Grundstufe 2 - 6.10.2020 
- 18:00 Uhr - 10 Tage - Kursleiter: Nina Haidinger-
Wagner, BA

Kurs-Nr. 076 / A1 Englisch Konversation - 4.2.2021 
- 17:00 Uhr - 8 Tage - Kursleiter: González Reyes 
Kerstin

Kurs-Nr. 100 / A1 Italienisch Grundstufe 2 - 29.9.2020 
- 18:30 Uhr - 12 Tage - Kursleiter: Ablasser Heide-
marie

Kurs-Nr. 112 / Parla Italioano? Italienisch Crashkurs 
für den Sommerurlaub - 30.9.2020 - 17:00 Uhr - 7 
Tage - Kursleiter: Ablasser Heidemarie

Kurs-Nr. 117 / A1 Spanisch Grundstufe 1-2 - 
29.9.2020 - 18:00 Uhr - 8 Tage - Kursleiter: Pilar 
Rocio Hammer, BA

Kurs-Nr. 125 / A1 Kroatisch Grundstufe 1 - 8.10.2020 
- 18:00 Uhr - 10 Tage - Kursleiter: Lic. Maria Gluvac

Kurs-Nr. 127 / A1 Russisch Grundstufe 2 - 7.10.2020 
- 19:00 Uhr - 10 Tage - Kursleiter: Kateryna Schulz

Kurs-Nr. 128 / A2 Russisch Grundstufe 3 - 7.10.2020 
- 17:00 Uhr - 8 Tage - Kursleiter: Kateryna Schulz

Kurs-Nr. 132 / A1 Rumänisch Grundstufe 1 - 
6.10.2020 - 18:00 Uhr - 10 Tage - Kursleiter: Lic., 
Gluvac Maria

Kurs-Nr. 133 / A1 Ungarisch Grundstufe 1 - 
14.10.2020 - 17:00 Uhr - 10 Tage - Kursleiter: 
Mag.a Emese Kiendler

Kurs-Nr. 155 / B1 Deutsch als Zweitsprache Mittel-
stufe 1 - 8.10.2020 - 18:00 Uhr - 10 Tage - Kurslei-
terIn wird noch bekannt gegeben

Kurs-Nr. 157 / B2 Deutsch als Zweitsprache Mittel-
stufe 3 - 7.10.2020 - 18:00 Uhr - 10 Tage - Kurslei-
terIn wird noch bekannt gegeben

Kurs-Nr. 158 / B2 Deutsch als Zweitsprache Mittel-
stufe 3-4 - 3.2.2021 - 18:00 Uhr - 10 Tage - Kurslei-
terIn wird noch bekannt gegeben

Kurs-Nr. 193 / 10 Strategien für mehr Lebensenergie 
im Alltag - 12.11.2020 - 18:00 Uhr - 1 Tag - Kurslei-
ter: Nicole Schachner

Kurs-Nr. 233 / Bodywork und Rücken-FIT für Jeder-
mann/frau - 29.9.2020 - 19:00 Uhr - 10 Tage - Kurs-
leiter: Ulrike Grasser

Kursort:  Kulturhalle Allerheiligen
Kurs-Nr. 043 / Tee & Kräuterworkshop - 12.6.2021 
- 14:00 Uhr - 1 Tag - Kursleiter: Claudia Meisen-
bichler

Kurs-Nr. 236 / Bodywork und Rücken-FIT für Jeder-
mann/frau - 28.9.2020 - 16:45 Uhr - 10 Tage - Kurs-
leiter: Ulrike Grasser

Kurs-Nr. 254 / Ganzkörpertraining Bodyfit - 29.9.2020 - 
19:00 Uhr - 10 Tage - Kursleiter: Ninetta Nemeth

Kursort: VitalCenter, Schrackgasse 9
Kurs-Nr. 057 / Pilates mit Baby 1+ - 2.10.2020 - 10:00 
Uhr - 10 Tage - Kursleiter: Nicole Faist

Kurs-Nr. 202 / Gesund durch die Virenzeit - Der Koch-
workshop für ein „Killer-Immunsystem“ - 27.11.2020 - 
15:00 Uhr - 2 Tage - Kursleiter: Susanne Ebner

Kurs-Nr. 236 / Pilates - 29.9.2020 - 16:00 Uhr - 10 Tage 
- Kursleiter: Jutta Wenger

Kurs-Nr. 241 / Faszien- und Rückentraining - 1.10.2020 
- 18:00 Uhr - 10 Tage - Kursleiter: Nicole Faist

Kurs-Nr. 242 / Faszien- und Rückentraining am Vor-
mittag - 1.10.2020 - 10:00 Uhr - 10 Tage - Kursleiter: 
Nicole Faist

Kurs-Nr. 255 / Geschmeidige Faszien und ein starker 
Rücken - 30.9.2020 - 18:00 Uhr - 10 Tage - Kursleiter: 
Susanne Ebner

Kurs-Nr. 257 / Immer FIT - Training für den gesamten 
Körper - 30.9.2020 - 17:00 Uhr - 10 Tage - Kursleiter: 
Susanne Ebner
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Wir suchen Ihre 

Amateurfilmaufnahmen  
im Schmalfilmformat 
 

Sie erhalten Ihre Filme kostenlos 

digitalisiert auf DVD zurück!
 

Gratis-Hotline: 0800 220 155

www.steiermark-privat.at

Steiermark privat
Ihre Filme schreiben Geschichte

Eine Initiative von Museum für Geschichte (UMJ),  
Filmarchiv Austria und Land Steiermark, in Kooperation  
mit steirischen Regionalmuseen und Gemeindearchiven

 
Suchaufruf 1. Juli bis  20. Dezember

Museum für  

Geschichte
 

Universalmuseum  
Joanneum
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Neuer GLS Paketshop in Kindberg
Juwelier Jörg 
Hauptstraße 36 
8650 Kindberg 

Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag
 09:00-18:00 Uhr

Samstag
 09:00 - 12:00 Uhr 

Wähle einen Beruf, den du liebst, und du brauchst 
keinen Tag in deinem Leben mehr zu arbeiten. 
(Konfuzius) 
Wie unterstütze ich mein Kind bei der Berufswahl? 
Zeichnen sich Trends am steirischen Arbeitsmarkt 
ab? Welche Fortbildung soll ich besuchen? Bil-
dungs- und Berufsentscheidungen begleiten uns 
ein Leben lang – vom Kindes- bis ins Erwachse-
nenalter. Genau hier setzt die Steirische BBO-Wo-
che Bildung | Beruf | Orientierung an, die heuer 
erstmals von 23. bis 27. November 2020 mit Impul-
sen, Fachvorträgen und Workshops rund um Bil-

dungs- und Berufsorientierung informiert. Die Ak-
tionswoche findet vorrangig online statt und bietet 
Steirerinnen und Steirern eine wichtige Grundlage 
für Entscheidungen rund um ihren Bildungs- und 
Berufsweg. Das Angebot ist kostenfrei und richtet 
sich speziell an Eltern mit Kindern ab dem Volks-
schulalter, Jugendliche und Erwachsene. Ab Mitte 
September sind das Programm und alle Infos zu 
den Aktionen in den Regionen unter www.bbo-wo-
che.at einsehbar. Organisiert wird die BBO-Woche 
von den regionalen Koordinatorinnen für Bildungs- 
und Berufsorientierung.  

Steiermarkweite Aktionswoche rund um Bildung und Beruf 

GLS hat einen neuen Part-
ner in Kindberg. Beim Ju-
welier Jörg können nicht 
zugestellte Pakete abgeholt 
werden. 

Mit Ihrer Benachrichti-
gungskarte und amtlichen 
Lichtbildausweis können 
Sie Ihr Paket zu den Öff-
nungszeiten abholen.
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Wir glauben an die Kraft des Teams. Und daran, dass genau das den Unterschied 
für unsere Auftraggeberschaft ausmacht. 
STRABAG steht Ihnen als kompetente Partnerin – auch in Ihrer Region – für Erd-, 
Asphaltierungs- und Pflasterungsarbeiten, für die Gestaltung von Außenanlagen, 
Entwässerungs-, Kanalisierungs- und Betonarbeiten zur Verfügung. 
Kontaktieren Sie uns – wir beraten Sie gerne!

www.strabag.com, privatkunden.strabag.at

STRABAG AG, Direktion Kärnten/Steiermark (AC), Wiener Str. 15, 8644 Kindberg-Mürzhofen, Tel. +43 3864 5515-0, kindberg@strabag.com

180x80mm_Inserat_SPP_VWB_Steiermark_03_17.indd   1 06.04.17   11:27

Anzeige

Beratungsservice der Pflegedrehscheibe
Mittwoch den 14.10.2020
Mittwoch den 28.10.2020
Mittwoch den 11.11.2020
Mittwoch den 25.11.2020
Mittwoch den 16.12.2020

jeweils von 8:00 bis 11:00

Um telefonische Voranmeldung wird unter
0676 8666 0678 gebeten.
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Neue Öffnungszeiten beim Nah&Frisch und der Post Allerheiligen
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Seit 1991 ermöglicht die Lebenshilfe Mürztal ihren 
KundInnen künstlerisch tätig zu sein. Das Atelier 
mit dem Label NAHTLOSKUNST ist künstlerischer 
Arbeitsplatz und kunstvermittelnde Plattform zu-
gleich.  

Monika Schmiedhofer - seit 1999 Mitglied des Ate-
liers und täglich künstlerisch tätig - nahm im Vor-
jahr am VOI fesch Kunstpreis (Verein für Originelle 
Inklusion) teil. Ihr Werk „Männer“ erreichte zwar 
keinen Siegerplatz, fand jedoch den Weg auf ei-
nen stattlichen LKW-Anhänger. Die Überraschung 
war groß, als die Künstlerin beim Fotoshooting im 

Juni, auf dem Gelände von Sponsor Transdanubia, 
ihr Werk live „daherrollen“ sah. „Je mehr Trans-
port- und Speditionsunternehmen als fahrende 
Kunstwerke mitmachen, desto mehr können wir 
bewirken“ zeigt sich Helmuth Stöber – Geschäfts-
führer von VOI fesch – motiviert. Denn „VOI fesch“ 
verfolgt dasselbe Ziel wie NAHTLOSKUNST: das 
künstlerische Potenzial von Menschen mit Behin-
derung zu fördern und sichtbar zu machen. Ein 
herzliches Dankeschön an VOI fesch, Servoking, 
Thermo King sowie dem Transportunternehmen 
Transdanubia für Ihren tollen Einsatz.

NAHTLOSKUNST rollt durch die Welt

Horst Petschenig G.m.b.H

A-8641 ST. MAREIN / Mzt. • BRUNNENWEG 12
TEL.: 03864 / 29 18 • FAX: 03864 / 42 66 

Mobil 0664 / 11 45 822
www.steinbau-schuh.at • office@steinbau-schuh.at

• Naturstein 

• Kunststein

• Grabdenkmäler

• Stufen

• Portale

• Küchenarbeitsplatten

• Waschtische

Anzeige
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Heizkostenzuschuss der Stadtgemeinde Kindberg
Anspruchsvoraussetzung
Voraussetzung für die Gewährung des Zuschus-
ses ist, dass der/die AntragstellerIn zumindest seit 
1. November des Jahres der Antragstellung den 
Hauptwohnsitz in der Stadtgemeinde Kindberg hat 
und das anrechenbare monatliche Haushaltsein-
kommen die festgelegten Einkommensobergren-
zen nicht übersteigt.

Als 2 Personenhaushalte gelten Ehepaare, Lebens-
gemeinschaften, eingetragene Partnerschaften – 
nicht jedoch Wohngemeinschaften zwischen Eltern 
und volljährigen Kindern sowie Geschwistern. 

Umfang und Höhe der Förderung
Pro Haushalt kann ein Ansuchen gestellt werden. 
Die Auszahlung erfolgt am 20.11.2020. Der Zu-
schuss wird in Form einer Einmalzahlung gewährt 
und beträgt € 60,00 pro Person und Jahr.

Einkommensgrenzen
Als Einkommensgrenzen für die Gewährung des 
Heizkostenzuschusses gelten folgende Richtwerte:
• für Ein-Personen Haushalte EUR 918,00
• für Ehepaare und Haushaltsgemeinschaften 

€EUR  1.448,00
• für jedes Familienbeihilfe beziehende im Haus-

halt lebende Kind EUR 356,00

Als Einkommen gelten nicht: 
• Pflegegeld 
• Familienbeihilfe 
• Einkommen von Personen, die aufgrund der 

Richtlinien der 24-Stunden-Betreuung des 
Bundes hauptwohnsitzlich gemeldet sind. 

Als anrechenbares Einkommen gelten u.a.:
• Einkommen aus unselbstständiger Erwerbstä-

tigkeit
• Einkünfte aus einer Land- und Forstwirtschaft
• Pension (Alters-, Invaliditäts-, Berufsunfähig-

keits-, Witwen-, Halb-, und Vollwaisenpension) 
• Unfallrente, Kriegsopferrente, Kriegsgefange-

nenentschädigung
• Kinderbetreuungsgeld
• Arbeitslosengeld, Notstandshilfe
• Einkommen aus geringfügiger Beschäftigung 
• Erhaltene Unterhaltszahlungen für geschiede-

ne EhegattInnen 
• Erhaltene Alimentationszahlungen für Kinder 
• Lehrlingsentschädigung

Tageszentrum
Seit Juni 2018 gibt es in Hönigsberg die Möglich-
keit der Tagesbetreuung für Senioren. Geöffnet hat 
das Tageszentrum Dienstag, Mittwoch und Don-
nerstag von 8:00 bis 16:00 Uhr. 

Die Leistungen der Tagesbetreuung umfassen 
Frühstück, Mittagessen und Nachmittagsjause, bei 
Bedarf pflegerische Tätigkeiten, Medikamentenga-
be und ein abwechslungsreiches Animations und 
Bewegungsprogramm für alle Senioren die soziale 
Kontakte suchen und gerne Zeit mit anderen Men-
schen in einem geschütztem Rahmen verbringen. 
Auch Menschen mit Demenz finden im Tageszent-
rum professionelle Betreuung, speziell ausgebilde-
tes Personal begleitet sie durch den Tag und trägt 
zur Entlastung pflegender Angehöriger bei. Der 
Sozialhilfeverband Bruck Mürzzuschlag unterstützt 
die Taggäste mit einer Förderung.

Wer Interesse an einer Tagesbetreuung hat kann 
sich gerne telefonisch oder per Mail an DGKS 
Elisabeth Pfeifer wenden und einen kostenlosen 
Schnupperrtermin vereinbaren. 

Tel: 0699/81725700    
Mail: familie.pfeifer7@gmail.com   
www.seniorentageszentrum-pfeifer.com
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Sie wollen mit Gleichgesinnten reden, lachen und sich  
austauschen? Egal ob über Hobbys, Alltagsgeschichten  
oder das Wetter. Sie wollen, dass Ihnen jemand zuhört 
und sich Zeit für Sie nimmt?

Anonym und vertraulich –  
für Menschen ab 60 Jahre

www.redentutgut.at

„Wir haben  
ein offenes Ohr  
und ermutigen  

auch ohne akute  
Krise!“

          „Die Zukunft gehört  
        denen, die mit alten  
     Menschen lachen,  
 statt über sie!“

Täglich von 13:00 bis 19:00 Uhr

0316 890100

Rufen Sie an!

Das Volkshilfe redentutgut Telefon: Ein steiermark-
weites Telefon für SeniorInnen 60 plus, die sich 
einsam fühlen, sich anonym und vertraulich unter-
halten wollen.

Ziel ist es, ein niederschwelliges und ressourcen-
orientiertes telefonisches Gesprächsangebot zu 
schaffen, um Einsamkeit zu durchbrechen, der 
Langeweile entgegenzuwirken, von Sorgen und 
Ängsten abzulenken und Zuversicht zu stärken. 

Wir haben ein offenes Ohr und ermutigen auch 
ohne aktuelle Krise!

Die Möglichkeit zumindest einmal am Tag jeman-
den zum Reden zu finden, verhindert insbeson-
dere in Zeiten der räumlichen Distanz die Gefahr, 
dass Betroffene vereinsamen und möglicherweise 
psychische Folgeprobleme entwickeln. Durch re-
gelmäßigen Austausch untereinander steigt das 
Gefühl dazuzugehören und gebraucht zu werden.

Es geht darum, mit alltäglichen Themen dem Le-
ben ein gewisses Maß an Normalität zurückzuge-
ben. Es ist nicht notwendig, mit den AnruferInnen 
in Verbindung zu bleiben.

Vor Beginn Ihrer Tätigkeit werden Ihnen schriftlich 
konkrete Tipps zur Gesprächsführung zur Verfü-

Volkshilfe
gung gestellt und auch eine Ressourcenliste mit 
Kontakten, die Sie im Bedarf bei speziellen Fra-
gestellungen oder Problemen weitergeben kön-
nen. Sie brauchen keine seelsorgerische oder 
therapeutische Arbeit übernehmen, sondern als 
Mensch, der Sie sind, zur Verfügung stehen.

Menschen, die sich einsam fühlen, können täg-
lich von 13:00-19:00 Uhr unter der Telefonnummer 
0316/890 100 beim redentutgut Telefon anrufen. 
Eine eigens dafür installierte Telefonanlage leitet 
die AnruferInnen nach dem Zufallsprinzip an re-
gistrierte Ehrenamtliche der Volkshilfe Steiermark 
weiter.

Die Volkshilfe führt auch heuer wieder eine Schul-
startaktion durch. Kinder die in Familien an oder 
unter der Armutsgrenze leben (Nettoeinkommen € 
EUR 1.286 - plus €EUR 385,80 pro Kind unter 14 
Jahren) können mit Libro Gutscheinen unterstütz 
werden.

Weitere Informationen über die Aktionen der Volks-
hilfe und Antragsformulare sind bei GR Christine 
Holzer unter der Nummer 0676 870830002  erhält-
lich.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der ORF startet eine Spendenaktion um die 
Auswirkungen der Corona Krise zu verringern.  

Durch diese Mittel können wir als Volkshilfe 
unser gemeinsam beschlossenes Ziel 
armutsbetroffene Kinder in Österreich zu 
unterstützen noch verstärken. 

KINDER.CORONA.HILFE 
Das Projekt „Kinder.Corona.Hilfe“ der Volkshilfe Österreich fördert 
armutsgefährdete Kinder und Jugendliche mit 100 Euro pro Monat. Und das 
über einen Zeitraum von einem halben Jahr und hilft konkret, die 
Auswirkungen der Corona Krise zu mildern.  

€ 100/MONAT FÜR EIN HALBES JAHR 

Die Volkshilfe schafft durch das Projekt „Kinder.Corona.Hilfe“ eine österreichweit 
einzigartige Unterstützung für armutsbetroffene Kinder und Jugendliche und 
kann dadurch auch weiterhin die politische Vision einer Kindergrundsicherung 
fordern und kommunizieren.  
Zielgruppe sind Kinder und Jugendliche (bis zur Volljährigkeit), die nach 
den Kriterien der EU-SILC Zahlen in armutsgefährdeten Haushalten in 
Österreich leben.  
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Buchsbaumzünsler – So funktioniert die richtige Entsorgung 
von befallenen Pflanzen

Der Buchsbaumzünsler ist ein ostasiatischer Klein-
schmetterling. Die Raupen sind bis zu fünf Zentime-
ter lang, gelbgrün bis dunkelgrün, sowie schwarz 
und weiß gestreift, mit schwarzen Punkten, weißen 
Borsten und schwarzer Kopfkapsel. 

Die Falter sitzen auf der Unterseite der Blätter, 
meist nicht auf Buchsbäumen, sondern an ande-
ren Pflanzen. Sie sind weiß mit einem breiten dun-
kelbraunen Rand. Zur Eiablage werden gezielt 
Buchsbäume gesucht.

Damit sich der Zünsler nicht weiter ausbreitet ist 
ein sorgsamer Umgang notwendig. Die befallenen 
Sträucher dürfen keinesfalls über die Grün- und 
Strauchschnittsammlung entsorgt werden, da es 
durch die Zwischenlagerung zu einer weiteren 
Ausbreitung kommt!

Richtige Entsorgung

Geringe Mengen an Buchsbäumen:
Kleine Mengen an Buchsbäumen, die mit dem 
Zünsler befallen sind, können über die Biotonne 
entsorgt werden. Die Wurzeln der Sträucher sollen 
frei von Erde sein, damit die Kompostierung der 
Biotonnenabfälle nicht erschwert wird.

Entsorgung im Wege des Hausabfalls:
Sollte es nicht möglich sein, befallene Buchsbäu-
me über die Biotonne zu entsorgen, können diese 
auch in zusätzlichen Restmüllsäcken der Gemein-
de über die Hausabfallsammlung entsorgt werden.
Wichtig ist, dass bei der Entfernung der Pflanze 
das gesamte pflanzliche und tierische Material so 
rasch wie möglich in eine Abfalltonne/einen Ab-
fallsack eingebracht wird, um die Population des 
Buchsbaumzünslers unschädlich zu machen.

Größere Mengen (z.B. eine ganze Hecke):
Mengen, die über die Haushaltsmenge hinaus-
gehen, müssen direkt zum Abfallwirtschaftsver-
band Mürzverband, Wieden 130, 8643 Kindberg, 
gebracht werden. 

Die Anlieferung kann immer mittwochs von 
07:30 Uhr bis 15:30 Uhr erfolgen. Bitte um tele-
fonische Voranmeldung beim Mürzverband unter 
03864/2736 oder beim Wirtschaftshof Kindberg 
unter 03865/2202-313.
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Tipps zur richtigen Überwinterung von der Stadtgärtnerei
Kellerräume
Einige Pflanzen die im Winter ihr Laub verlieren, 
können in einen dunklen, aber kühlen Keller ge-
stellt werden. Zum Beispiel: Feigen oder Granat-
apfelbäume.

Wichtig: Alle Kübelpflanzen benötigen auch im 
Winter gelegentlich Wasser, je nach Raumtempe-
ratur mehr oder weniger. Staunässe und völliges 
Austrocknen vermeiden! Häufiges Lüften bei frost-
freiem Wetter bewahrt Pflanzen vor Schädlingen 
wie z.B. Blattläusen und Spinnmilben

Wichtig: Die Pflanze nach der Überwinterung erst 
langsam an die Sonne gewöhnen, sonst kommt es 
zu Blattverbrennungen (Das sieht nicht schön aus 
und die Pflanze erholt sich nur langsam). 

Einheitsquartier
Das Winterquartier muss natürlich je nach Art der 
Pflanze angemessen sein. Als Einheitsquartier bie-
tet sich ein frostfreier Wintergarten an. Hier kom-
men die meisten Arten gut durch den Winter. Wich-
tig ist eine ausreichende Belichtung und eine gute 
Lüftungsmöglichkeit. Ein heller, unbeheizter, aber 
frostfreier Wohnraum kann ähnlich gute Bedingun-
gen bieten. 

Gartenschutz - Hanfpalme
Die Hanfpalme hält für kurze Zeit Temperaturen bis 
zu -15°C aus. Mit einem schützenden Vlies kann 
man sie ohne Probleme im Freien überwintern. 
Wichtig dabei ist, dass diese so mit Vlies einpa-
cken, dass kein direkter Kontakt zu den Blättern 
besteht. 

Frostschutz
Schon im Oktober sind die ersten Kälteperioden zu 
erwarten. Pflanzen die das Winterwetter nicht ver-
tragen, brauchen rechtzeitig einen Frostschutz. Es 
ist nicht immer ganz leicht, die vielen verschiede-
nen Pflanzen unter eine Frostschutzhaube zu brin-
gen. Denn jede Art hat andere Bedürfnisse. Eine 
Frostnacht kann z.B. die Pracht von Dahlien, Pelar-
gonien und Fuchsien zunichte machen. 

Es gibt auch Frost empfindliche Zwiebeln und 
Knollen wie z.B. Dahlien und Canna. Sie werden 
zurückgeschnitten, ausgegraben und an einem 
frostfreien Ort, in Kisten gelagert, wie etwa in ei-
nem trockenen kühlen Keller. 
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Kaffeekapseln aus Aluminium sinnvoll wiederverwerten 
Ab sofort können gebrauchte Aluminium Kaf-
feekapseln auch in den blauen Tonnen für Me-
tallverpackungen (Dosensammlung) entsorgt 
werden.
Kaffeegenießer schätzen den aromareichen Kaf-
feegenuss in Kapselform. Bislang konnten die ge-
brauchten Aluminiumkapseln nur bei bestimmten 
Sammelstellen zum Recycling abgegeben werden. 
Hier gibt es ab sofort eine wichtige Verbesserung: 
Von nun an können gebrauchte Aluminium Kap-
seln einfach bei den Altstoffsammelstellen in die 
Behälter für Metallverpackungen (Dosensamm-
lung, Blaue Tonne) geworfen werden. 

Die sinnvolle Wiederverwertung des Wertstoffes 
Aluminium wird dadurch noch einfacher und be-
quemer. Die Region der Abfallwirtschaftsverbände 
Mürzverband und Leoben sind eine der ersten Be-
zirke in der Steiermark, welche die Sammlung und 
Verwertung der Kaffeekapseln mit einer derartigen 
Initiative unterstützten.

Aluminiumrecycling - Positiv für 
Umwelt und Energieeffizienz

Stellungnahme zur Problematik überfüllter Sammelstellen
Im Juli 2020 erfolgte die Umstellung der Glas- 
und Metallverpackungssammlung. 
Im Zuge dieser Umstellung ist es leider irrtümlich 
zum Abzug einiger Metallverpackungscontainer 
gekommen, wo sie eigentlich dringend benötigt 
werden (gut sichtbar am Beispiel der Sammelstelle 
Kindbergdörfl, ursprünglich waren hier immer zwei 
große Behälter für die Metallverpackung, leider 
wurde ein Behälter fälschlicherweise entfernt). 

Seitens des Wirtschaftshofes Kindberg wurde die 
Entsorgungsfirma mehrmals ersucht, die fehlen-
den Behälter wieder aufzustellen. Bis die fehlen-
den Behälter wieder da sind, bitten wir Sie, solche 
Überfüllungen sowie Probleme bei der Platzierung 
der Müllbehälter dem Wirtschaftshof der Stadt-
gemeinde Kindberg unter der Telefonnummer  
03865/2202-313 oder per E-Mail unter  
wirtschaftshof@kindberg.at zu melden. Die 
Sammelstelle wird dann umgehend gesäubert. 

Wir entschuldigen uns für die Unannehmlichkeiten 
und bitten um Verständnis für diese Übergangs- 
lösung.  (c
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30 UMWELT

Sommerrückblick 2020 – Nass, aber trotzdem etwas zu warm

Im  Gegensatz  zu  den  sehr
heißen  Sommern  2018  und
2019  kehrten  wir  heuer  zur
Normalität zurück. Wettermäßig
war  es  aber  ein  sehr
unbeständiger  Sommer.  Hoch-
druckgebiete  konnten  sich
wenn  überhaupt,  nur  vorüber-
gehend entfalten. 

Zumindest  glich  der  zu  nasse
Sommer  die  extreme Trocken-
heit  der  ersten  Jahreshälfte
aus.  In  Summe  liegt  ein
ausreichend  sonniger  und
sogar  etwas  zu  warmer
Sommer hinter uns.

JUNI
Der  Juni  startete  sehr  holprig.
Oft  wurde  das  mittlere  Müztal

von  Nordwestwetterlagen  mit
dem Durchzug von schwachen
Fronten  beeinflusst.  Dies
spiegelte  sich  in  einer  zu
niedrigen  Sonnenscheindauer
wider. In Summe wurden an der
Wetterstation  Kindberg  aber  6
Sommertage   (über  25   Grad)

gemessen,  auch  fiel  der  Juni
keineswegs zu kalt aus. Nur der
Unterschied  zum  5  Grad  zu
heißen Juni 2019 war markant.

JULI
Wärmer,   aber   nicht   gerade
beständiger  verlief   der  Juli. In

der  feuchtlabilen  Luft  bildeten
sich  einige  Schauer  und
Gewitter.  In  Summe  war  es
aber  trotzdem  ein  durch-
schnittlicher  Monat,  wobei  es
sogar sonniger war als Normal.
Auch  konnten  wir  bereits  17
Sommertage und 5 heiße Tage
(über 30 Grad) genießen.

AUGUST
Der  August  legte  bei  der
Unbeständigkeit  noch  ein
Schäuferl  nach.  Immer  wieder
entluden  sich  Schauer  und
Gewitter,  die  in  der  Heftigkeit
zunahmen.  Ein  Unwetter  mit
Hagel,  Starkregen  und
Sturmböen ging am 22.08. über
der  Stadt  nieder.  In  nur  30
Minuten fielen hier 45 Liter/qm
Regen vom Himmel.
Bedingt  durch  die  feuchte
Witterung waren die Nächte oft
warm,  womit  auch  die  Mittel-
temperatur  mehr  als  1  Grad
über  dem  Durchschnitt  lag.
Sonnenschein gab es ebenfalls
mehr als „Normal“.

  Mag. Thomas Knabl

Der Sommer in Zahlen:

Höchstwert Tiefstwert Mitteltemperatur Niederschlagsm. Sonnenstunden Stärkste Windböe

33,0 Grad 5,9 Grad 17,8 Grad 383 Liter/m² 648 Stunden 62 km/h

(28. Juli) (13. Juli) +0,8 Grad +11 % +4 % (22. Aug.)
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31E-WERK

Stromerzeugung für den eigenen Haushalt – eine 
Vorstellung, die für viele Menschen immer mehr 
an Bedeutung gewinnt. Einerseits liegt das sicher-
lich an der aktuellen Klimaschutzdebatte und den 
durchaus herausfordernden Klimaschutzzielen der 
Regierung, andererseits steigt auch die Wirtschaft-
lichkeit von PV-Anlagen.

Über die Sonnenstrahlung wird eine enorme Ener-
gie freigesetzt, die auch bei Bewölkung genutzt 
werden kann, weil die Sonnenstrahlen durch die 
Wolken dringen. Und genau diese Energie kann mit 
einer Photovoltaikanlage zur Erzeugung von Strom 
eingesetzt werden. Der Vorteil dabei ist, dass die 
erzeugte Energie völlig emissionsfrei ist. Außer-
dem führt diese Art der Stromerzeugung noch 
dazu, dass man unabhängiger von schwankenden 
Strompreisen wird. Denn der mit einer PV-Anlage 
erzeugte Strom kann entweder gleich verbraucht, 
ins öffentliche Netz eingespeist oder in einem Bat-
teriespeicher zwischengespeichert werden. 

Zusätzlich kann die überschüssige Energie auch 
für die Warmwasseraufbereitung eingesetzt wer-
den. 

Energie aus PV-Anlagen muss gleich genutzt wer-
den. Daher ist es vorteilhaft, Verbrauchsgewohn-
heiten anzupassen, um die Sonnenenergie optimal 
zu nutzen. Zum Beispiel sollten Waschmaschinen, 
Wäschetrockner oder Geschirrspüler – diese Gerä-
te haben üblicherweise einen höheren Energiever-
brauch - in Zeiten hoher PV-Stromproduktion ein-
geschaltet werden. Weiters ist auch die Aufladung 
der Akku von Elektrofahrzeugen oder Maschinen 
während sonniger Tageszeiten sinnvoll.

Sie interessieren sich für eine PV-Anlage? 
Am besten kontaktieren Sie uns unter Tel. 
03865/2318-DW 16 oder 12 und E-Mail:  
sekretariat@ewerk-kindberg.at. 

Wir unterstützen Sie bei der Planung und Umset-
zung der für Sie optimalen Anlagenart/-größe.

Energie aus der Sonne



32 WIR GRATULIEREN

... zum Geburtstag
Liebe Geburtstagskinder!
Liebe Ehejubilare!
Wie es Ihnen wahrscheinlich bekannt ist, werden alle Gemeindebürger, welche ein Geburtsjubiläum (75., 
80., 85. Geburtstag, ab 90. Geburtstag jährlich) bzw. ein Ehejubiläum (Goldene Hochzeit usw.) feiern von 
der Stadtgemeinde zu einem gemütlichen Nachmittag eingeladen. 

Leider ist es uns jedoch aufgrund der derzeitigen Situation nicht möglich, Sie zu einer Jubilarfeier einzu-
laden und Ihnen persönlich zu Ihrem Geburtstags- bzw. Ehejubiläum zu gratulieren. Auch eine Veröffent-
lichung Ihres Namens ist uns aufgrund der gesetzlichen Vorgaben nicht gestattet.

Wir möchten hiermit diese Möglichkeit nutzen und Ihnen in der Gemeindezeitung alles Gute zu Ihrem 
Geburtstag bzw. Ehejubiläum wünschen.
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... zur Geburt

Eures Sohnes Lio
Alexandra Heinisch und Steinberger Robert

Eurer Tochter Annika Marie
Simone Tischler und Andreas Stadlhofer 

Eures Sohnes Lion Christian Erich
Nicole Schrittwieser und Christian Koller

Eures Sohnes Mathias
Verena Kahr und Florian Massenbichler

(c) Nadine Ganster
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Eures Sohnes Tim
Dorich Decker und Patrick Schischeg

Eures Sohnes Fabio
Gina Gaugl

Eures Sohnes Joel
Noemi und Florian Zöbinger

Eures Sohnes Leon
Doris und Franz Kicker

Eurer Tochter Annelore
Miriam und Andreas Benea
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... zur Hochzeit

Sabrina Hirschegger und Philip Allmer Karin Rosenbichler und Wolfgang Kasprowicz

Alexandra Kornsteiner und Michael Schweiger Verena Geßlbauer und Bernhard Sommerauer

Weitere Eheschließungen: 

Nicole Faterl und Lukas Egger
Raphaela Wallner und  

Ing. Bernhard Stamberger
Katharina Steinkamp und  

Markus Grassegger
Monika Zink und Karl Saufüssl

Jennifer Sauer und Daniel Verhas 

Manuela Ebner und Thomas Dietel 
Sandra Trippl und René Hautz 

(c) Nadine Ganster
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... des Geschäfts „House of Balance“ in Kindberg. 

Philip und Thomas Bagula haben in der Hauptstra-
ße in Kindberg eine Praxis für Bodybalance und 
Schmerztherapie eröffnet. 

Wir freuen uns über den Zuwachs und wünschen 
ihr viel Erfolg!

... zur Neueröffnung 

... der Firma Hilitech zum EN 9100:2018 Zertifikats. 

HILITECH erfüllt somit hohe Qualitätsstandards. 

Wir wünschen euch für die Zukunft alles Gute!

... zur Zertifizierung

... von NMS Direktor Karl Pichler. 

Viele Jahre hat er die Neue Mittelschule in Kind-
berg hervorragend geleitet. 

Wir wünschen ihm für die Zukunft alles Gute!

Seiner Nachfolgerin Dipl. Päd. Gisela Haidenhofer 
wünschen wir viel Erfolg!

... zur Pension
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... beim Prima la Musica. Theresa Sayuri Brunner 
hat in der Kategorie Violoncello gewonnen.

Wir wünschen ihr für die Zukunft alles Gute!

... zum 1. Platz

... beim Prima la Musica. Eva Maria Maierhofer hat 
in der Kategorie Viola gewonnen.

Wir wünschen ihr für die Zukunft alles Gute!

... zum 1. Platz

... „Radln für Lena“ gratulieren wir Peter Schischeg 
recht herzlich. 

Wir danken für sein Engagement!

... zur Spendenaktion
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... die Freiwillige Feuerwehr Edelsdorf hat ein neu-
es Wappen an der Fassade der Feuerwehr. 

Wir freuen uns, dass wir mit unseren Freiwilligen 
Feuerwehren so gut zusammenarbeiten.  

... zum neuen Wappen

... Fabian und Katharina zum Gewinn der Klima 
Champ App Challanges. 

Zu gewinnen gab es ein Feinschmeckerpaket aus 
der Feinschmeckerei.

... unseren Klima Champs

... Nach vier Jahrzehnten im Dienste seiner Kun-
den verabschiedet sich Rauchfangkehrermeister 
Richard Schwarz in denwohlverdienten Ruhestand.  
Wir wünschen Seinem Nachfolger, Herrn Robert 
Großschädl, alles Gute für die kommenden Aufga-
ben!

... zur Übergabe
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Breidler Theresia (87)

Burger Maria (82)

Bruggraber Theresia (77)

Ing. Fanedl Harald (60)

Feichtenhofer Zäzilia (89)

Jüttner Horst (54)

Kamsker Karl (86) 

Kernegger Heinz (75)

Krainz Eduard (95)

Kroisleitner Max (92)

Leitner Hermann (80)

Mayer Franz (83)

Philipp Waltraud (68)

Pirker Rudolf (80)

Reiterer Walter (78)

Satler Rosa (97)

Schein Juliana (89)

Schlemmer Johann (65)

Schott Gertrude (76

Sterlinger Heinrich (80)

Viertler Gertrude (95)

Dipl.-Ing. Weinzerl Paul (84)

Wilfinger Annelotte (85)

um unsere lieben 
Verstorbenen
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Acoustic Campfire 2020
Lagerfeuer, gute Musik und viel Liebe zum Detail 
– diese Worte beschreiben das Acoustic Campfire 
am besten.

Am 29.08.2020 fand das von Erwin Hofer und sei-
nem Team erschaffene Festival mittlerweile zum 
dritten Mal am Kindberger Freibadgelände statt. 
Dieses Jahr wurde aufgrund von Sicherheitsmaß-
nahmen die Ticketanzahl auf 200 limitiert.

Bands wie Uptown Monotones, Tschebberwoo-
ky, Roburda, Chris Magerl, Rant, Papa Willy und 
Yunger schätzen sich glücklich, dass sie die Her-
zen der Festivalbesucher höher schlagen lassen 
durften. Sie sorgten für eine großartige Stimmung, 
die auch von kurzweiligen Gewittern nicht vermiest 
werden konnte. Aus Liebe zur Musik tanzen die 
Besucher im strömenden Regen weiter.

Auch die Bands waren begeistert in einem Jahr 
wie diesem auf einem Festival spielen zu können. 
Tschebberwooky: „Großer Respekt, dass man in so 
einer Zeit ein Festival auf die Füße stellt - vielen 
Dank an das Team. Es war eine wundervolle Stim-
mung, alle haben sich wohl gefühlt. Wir würden je-
derzeit wieder spielen!“

Die Uptown Monotones konnten gar nicht genug 
vom Festivalfeeling bekommen und spielten länger 
als geplant: „Dieses Festival ist familiär und steckt 
voller positiver Energie. Selten haben wir so eine 
Nähe auf einem Festival in dieser Größe erlebt. Die 
Stimmung ist wie auf einer Houseparty. Die lange 
Spielzeit spricht für sich!“
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Kindberger Kulturpicknick 
Am 22. August fand im Obstgarten des Gasthaus 
Hanslwirt das erste Kindberger Kulturpicknick mit 
dem Trio EMM und Kurt und seinen Musikanten 
statt. 

Eine grandiose Idee unseres Kulturreferenten 
Karl Tischler um trotz der Covid-19 Situation ein 
nettes Beisammensein unter Einhaltung der Si-
cherheitsmaßnahmen zu veranstalten.
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Kulturrückblick
Am 22. Mai 2020 wurde die Galerie K in 
Kindberg mit der Ausstellung „mensch-
lich“ von Christian Spitzer wiedereröff-
net. Eine traditionelle Vernissage war 
aufgrund der derzeitigen Situation nicht 
möglich. Daher hat sich Kindberg dazu 
entschlossen, die erste Vernissage online 
durchzuführen. 

Die Ausstellung konnte natürlich auch 
persönlich besucht werden. Das Video 
zur Onlinevernissage finden Sie auf unse-
rem YouTube-Kanal. 

Dem Titel der Ausstellung „menschlich“ 
wurde Christian Spitzer mit seiner tollen 
Geste, die Einnahmen für karikative Zwe-
cke zu spenden, gerecht.

Kulturausblick

Alexandra Ranak drückt witzige aber 
menschliche Eigenschaften und Gewohn-
heiten in teilweise überzogener Art und Wei-
se in Ihren Skulpturen aus. Ihre Kunst bedarf 
es keiner Erklärung. Der Betrachter soll die 
Skulpturen sehen und sich denken: „Gefällt 
mir!“

Die Ausstellung von Alexandra Ranak wur-
de am 3. September eröffnet und kann noch 
bis 30. September in der Galerie K besucht 
werden. 

Mit der Ausstellung „festivalFASHION“ eröffnet 
Alix Martina Stoinschegg am 8. Oktober den 
Kulturherbst. Es wird definitiv eine Ausstellung der 
etwas anderen Art - zu viel möchten wir noch nicht 
verraten.

Ausstellung Alexandra Ranak

Ausstellung festivalFASHION
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Alf Poier - Humor im Hemd

Tricky Niky - NikiPEDIA 

Nik P. mit Band

Die Leute sagen oft „ich versteh´ die Welt nicht 
mehr!“ – Mir geht es umgekehrt – die Welt versteht 
mich nicht mehr. Spinn´ ich oder spinnt die Welt? 
Was lässt sich angesichts der digitalen Diktatur 
und der Auslöschung des Hausverstandes bloß 
noch sagen? Wohin soll man flüchten? In die geis-
tige Euthanasie, in das Absurde, zurück in die Tra-
dition oder doch lieber in die Karibik? Und was hat 
eine Thunfischdose mit der letzten Erkenntnis zu 
tun? Am Ende der Show weiß man vielleicht mehr 
– oder noch besser – vielleicht gar nix mehr! Am 
9. Oktober kann man es im Volkshaus Kindberg 
herausfinden. 

Zauberei trifft Kabarett - das erwartet uns bei Tricky 
Niki am 29. Oktober im Volkshaus Kindberg. Die 
Vorverkaufskarten sind allen Oeticket Verkaufsstel-
len erhältlich.

Am 20. November kommt Nik P. mit Band in die 
Sporthalle Kindberg Vorverkaufskarten sind in al-
len Raika Filialen, im Tourismusbüro Kindberg und 
in allen Oeticket Verkaufsstellen erhältlich.
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„In das Siebenbrunnerthal hinabkommend, kroch 
vor uns quer über den Weg einer jener kleinen 
schwarzen Molche, wie sie, sonst sehr selten zu 
finden, eine Eigentümlichkeit der Rax sind. Nun 
hätte Hans das kleine Ungeheuer gern in den 
Sack gesteckt, doch nach weiser Beratung be-
schlossen wir: Wenn schon wir selber wieder in die 
dumpfen Niederungen hinab müssten, so wollten 
wir wenigstens diesem bescheidenen Thiere seine 
Alpendaseinsfreudigkeit nicht verkümmern.“

Peter Rosegger war kein großer Alpinist. Dennoch 
zog es ihn trotzdem immer wieder in die Berge, 
so war es die in seiner Kindheit grundgelegte Ver-
trautheit mit der heimischen Berglandschaft, die 
ihn dazu motivierte. Das Stille, vom Menschen Un-
berührte, Unscheinbare und zugleich Erhabene er-
weckte in ihm ein tiefes Gefühl der Verbundenheit. 
Mitunter verschlug es ihm vor Bewunderung sogar 
die Sprache, was bei einem Schriftsteller durchaus 
was heißen mag. Anderseits beflügelten gerade 
die Alpen seine dichterische Kreativität.

Der Band bietet aber noch mehr: Wanderfreudige 
aus der Leserschaft werden auch Jakob Hillers 
eingestreute Kommentare zu schätzen wissen, hilf-
reiche Tipps, um beim Nachgehen nicht vom Weg 
abzukommen. (...)

Buchtipp

Wir werden uns weiterhin bemühen Veranstaltungen im Rah-
men der aktuellen Möglichkeiten durchzuführen bzw. unsere 
Veranstaltungspartner zu unterstützen. Informationen dazu 
erhalten Sie im Infokanal bzw. über unsere Webseiten und 

Apps.

Ich freue mich auf die kommenden Kulturveranstaltungen 
und wünsche Ihnen einen wundervollen Herbst. 

Ihr Kulturreferent 

Karl Tischler

(c) Ringfoto Puntigam
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Roßdorf feiert das Ortskernfest 2020 - to go
Wie viele Großveranstaltungen musste auch das 
Roßdörfer Ortskernfest (14.–16.08.2020) auf Grund 
der Corona-Pandemie leider ausfallen.

Doch so ganz sang- und klanglos will der Orts-
kernfest-Festausschuss auf das jährliche Straßen-
fest im August nicht verzichten. „Wir haben da eine 
Idee…“ in der Telefonkonferenz mit dem Festaus-
schuss kam der Vorschlag auf, wenigstens eine „to 
go-Version“ unseres Bieranstichs am Freitagabend 
auf die Beine zu stellen,“ sagt Bürgermeisterin 
Christel Sprößler, damit die Bürgerinnen und 
Bürger nicht völlig ohne Ortskernfest auskommen 
müssen“.

Und wie genau steckt man das Ortskernfest jetzt in 
die Tasche und „nimmt es mit“?
In die Tasche oder in diesem Fall - in die Tüte - wird 
das Ortskernfest vom Festausschuss gesteckt. 
200 OKF to go-Tüten werden mit Bier, Wurst, Weck, 
Luftballon und einer Karussell-Karte bestückt.

Pünktlich um 19 Uhr gab es den Bieranstich der 
etwas anderen Art. Bürgermeisterin Christel Spröß-
ler hat gemeinsam mit dem Festausschuss im Li-
vestream auf YouTube das „Ortskernfest to go“ 

hochleben lassen. 

„Alle, die sich am Morgen ihre to go-Tüte abgeholt 
haben, stoßen hoffentlich virtuell mit uns an und 
freuen sich ein bisschen aufs Ortskernfest 2021,“ 
so Bürgermeisterin Sprößler, „der ursprüngliche 
Plan war eine große Videokonferenz, in der wir un-
sere „to go-Gäste“ auch sehen können. Leider ist 
das mit mehr als 200 Personen für uns nicht um-
setzbar.“

Übrigens müssen auch die Roßdörfer Partner-
städte nicht völlig verzichten. „Wenn wir das Orts-
kernfest eintüten können, können wir es auch per 
Post verschicken“, lacht Christel Sprößler. Und so 
wird das to go-Paket in etwas abgewandelter Form 
postalisch auch an die Partnerstädte gehen, damit 
zumindest die jeweiligen Bürgermeister teilhaben 
können.

Bürgermeisterin Sprößler: „Wir sind traurig, dass 
wir in diesem Jahr darauf verzichten müssen, mit 
unseren Bürgerinnen und Bürgern und allen ande-
ren Gästen aus nah und fern unser Ortskernfest zu 
feiern. Umso mehr freuen wir uns darauf, alle im 
nächsten Jahr wieder zu sehen. 
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Partnergemeinde Vösendorf
Liebe Partnergemeinde,

zunächst möchte ich mich dafür bedanken, dass 
wir uns kurz in den Kindberger Gemeindenach-
richten präsentieren dürfen.

Wir, die Gemeinde Vösendorf, pflegen schon seit 
vielen Jahren den Austausch mit unserer Partner-
gemeinde Kindberg. Lassen Sie mich Vösendorf 
zunächst ein wenig vorstellen:

Vösendorf ist eine Marktgemeinde Niederöster-
reichs, die direkt an die Bundeshauptstadt Wien 
angrenzt. Dies ermöglichst uns, sowohl die Vortei-
le der Stadt als auch die Vorteile unserer dörflichen 
Struktur im Ort genießen zu können. Ein Besuch 
lohnt sich auf jeden Fall!

Einwohner: 7.330
Fläche: 10,5 km²
Vereine: 58
Selbstständige Unternehmen: 638
Seehöhe: 194 m

Als verantwortlicher geschäftsführender Gemein-
derat ist es mir besonders wichtig, unsere ge-
meinsamen Unternehmungen weiter zu pflegen 
und zukünftig sogar auszubauen. Nach nunmehr 
45 Jahren Partnerschaft kann ich sagen, dass ich 

sehr stolz auf die Verbindung zwischen Kindberg 
und Vösendorf bin. Besonders stolz bin ich aber 
darauf, dass ich den Gedanken der Partnerschaft 
weitertragen darf. Dies werde ich mit Leidenschaft 
und Engagement tun. 

Im kulturellen Bereich gab es bereits viele gemein-
same Aktivitäten, aber trotzdem gibt es auch jede 
Menge neuer Ideen. Unser Jugendblasorchester 
und unser Musikverein würden sich zum Beispiel 
über gemeinsames Musizieren mit Kindberger Mu-
sikerInnen sehr freuen. Ein sportliches Treffen am 
Fußballplatz im Rahmen einer Veranstaltung wäre 
auch wieder ein schönes Erlebnis. Eventuell bietet 
die Eröffnung unseres sanierten Sportplatzes Ge-
legenheit dazu. Ein besonders wichtiges Thema 
wird der Austausch im Bereich der Wirtschaft sein. 
Wenn wir regionale Produkte aus Kindberg bei uns 
in Vösendorf anbieten könnten, und auch umge-
kehrt, so wäre dies ein Gewinn für beide Gemein-
den. 

Ich freue mich schon sehr auf unser nächstes Tref-
fen und verbleibe mit herzlichen Grüßen aus Vö-
sendorf

Ihr Alfred Strohmayer, MSc, MBA

Alfred Strohmayer, MSc, MBA beim digitalen OKF 2020
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FFeerriieennspiel
Liebe Schülerinnen,liebe Schüler!
Liebe Kinder! Liebe Eltern!
Die Sommerferien sind vorbei und somit auch das 
etwas andere Ferienspiel 2020!

Dieses Jahr fand das Ferienspiel in der besonde-
ren Form einer Schnitzeljagd durch Kindberg statt. 
Gesucht wurde ein Lösungswort und dieses lau-
tete KINDER. Ich freue mich sehr über zahlreiche 
positive Rückmeldungen und, dass so viele Kinder, 
trotz der besonderen Umstände, daran teilnahmen 
und ihren verdienten Preis abholten.

Ein neues, spannendes Schuljahr, der erste Schul-
tag oder ein aufregendes Kindergartenjahr haben 
begonnen. Ich wünsche allen ein fantastisches, 
lehrreiches, abenteuerliches und vor allem gesun-
des Schul- bzw. Kindergartenjahr 2020/21! 

Bis nächstes Jahr beim Ferienspiel 2021, hoffent-
lich in gewohnter Form! 

Euer Bürgermeister
Christian Sander

und eure Jugendreferentin
Sandra Hillebrand
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Do, 24. September 2020
19.30 Uhr | 

Volkshaus Kindberg
KARTENVORVERKAUF: VVK € 15,- | AK € 18,-
Tourismusbüro Kindberg, T 03865-3764 | Trafik Rumpler, 8650 Kindberg, Hauptstr. 68, T 03865-2351

KULTURREFERAT
STADTGEMEINDE
K I N D B E R GTango Así

Einfach lebenswert.

Endrina Rosales-Rodriguez - Querflöte und Gesang
Michael Leitner - Violine  I  Nicolas Sanchez - Viola

Heinz Moser - Violoncello I  Nikola Lazic - Akkordeon

Musikschule Kindberg
Musik ist die Sprache die alle verstehen

Schulplatz 3 II 8650 Kindberg II  03865 2202 561   
www.musikschule-kindberg.at

Komm zu uns, wir freuen uns auf dich!
Wir sind auch in den Ferien telefonisch erreichbar

Nah & Frisch Allerheiligen



51SCHULE UND BILDUNG

So lautete unser Jahresthema und wir hatten viele 
Möglichkeiten die Berufe den Kindern näher zu brin-
gen.

Die Backstube der Bäckerei Pesl war für die Kin-
der sehr interessant und als sie selbst aktiv Mohn-
weckerl formen und Kekse ausstechen durften, war 
der Vormittag perfekt. Den Weg eines Briefes oder 
Paketes konnten wir in der Postfiliale Kindberg kenn-
enlernen. Es wurde uns erst bewusst, wie viel Post 
ein Briefträger täglich zustellen muss. Als Überra-
schung für die Eltern wurde ein Brief bzw. eine Post-
karte verschickt. 

Wie vielseitig der Beruf der Verkäuferin sein kann 
erfuhren wir beim Billa in Kindberg. Die Filialleiterin 
organisierte verschiedene Tätigkeitsbereiche für die 
Kinder, so konnten sie Waren in Regale einräumen, 
Waren aus dem Lager holen, kassieren und sich 
selbst bei der Feinkost eine Jause bestellen. Wir be-
suchten auch den neuen Frisiersalon in Allerheiligen 
und bekamen viele Eindrücke von diesem kreativen 
Beruf. Beim  Besuch einer Kindergartenmama, die 
auch Friseurin ist, konnten sich die Mädchen Zöp-
fe flechten lassen und die Buben waren begeistert 
dabei, als sie Farbe auf einem Frisierkopf streichen 
konnten. Der Besuch in der Apotheke „Zum Heiligen 
Josef“ war leider der letzte vor dem Lockdown. Frau 
Dr. Leopold zeigte uns im Labor was an Salben und 
Cremen selbst hergestellt wird, die große Auswahl 
an Tees, das Herstellen der Kapseln und die Apo-
thekenausstattung. 

Die Osterkörberln wurden heuer persönlich zuge-
stellt und einfach vor die Tür gelegt. Es war wichtig 
auch weiterhin mit den Eltern in Kontakt zu bleiben 
und so bekamen wir Bilder von Mandalas, die Zu-
hause oder im Wald gestaltet wurden. Wir waren alle 
erleichtert, als wir am 18.Mai wieder starten konnten. 
Die „Normalität“ war vor allem für die Kinder wichtig, 
denn Kinder brauchen soziale Kontakte und einen 
geregelten Tagesablauf. 

Als Abschluss dieses Jahres organisierten wir ein 
Sportfest mit 10 Stationen im Garten. Durch die Un-
terstützung von einigen Eltern und Herrn Alois Pin-
tarelli erlebten wir einen abwechslungsreichen  Vor-
mittag. Die Feuerwehrübung mit den Kameraden 
der FF- Jasnitz war wieder sehr gelungen und dank 
des Engagements von Herrn HBI Franz Schoberer 
ein Fixpunkt wie jedes Jahr. 

Wir wünschen uns einen guten Start im Herbst und 
vor allem bleiben Sie gesund!

Das Kindergartenteam Allerheiligen 
Verena Kaml

Mit den Kindern in die Berufswelt der Erwachsenen eintauchen

Zu Besuch in der Apotheke

Sportfest
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Die Volksschule Allerheiligen ist seit dem Jahr 
2009 eine ÖKOLOG-Schule (Mitglied im ÖKO-
LOG-Netzwerk Österreich) und widmet sich jedes 
Schuljahr einem anderen Schwerpunktthema. Auf-
grund der besonderen Umstände und vieler ver-
schobener Aktivitäten im letzten Schuljahr wird der 
Jahresschwerpunkt „Klimawandel“ verlängert und 
ergänzt. Wir wollen gezielt unseren Umwelt-Blick 
auf den heimischen Wald richten: Wie wirkt sich die 
Erderwärmung aus, welche Schäden sind bereits 
sichtbar, wie geht es den Tieren dabei – und am 
Allerwichtigsten: wie können wir mithelfen, das Kli-
ma und unsere Natur, die Pflanzen und Tiere, letzt-
lich uns selbst als Menschheit zu retten?

Wie schon in den vergangenen Jahren bauen wir 
auf die Unterstützung vom UBZ Steiermark, unse-
rem Waldpädagogen Helmut Meisenbichler sowie 
der Bauern- und Jägerschaft in unserer Schulum-
gebung und freuen uns schon auf die Zusammen-
arbeit!

Der Klimawandel und seine 
Auswirkungen auf den heim-
ischen Wald

Gerade zum Schulbeginn ist uns die Sicherheit auf 
den Straßen ein besonderes Anliegen: In gewohnt 
guter Kooperation mit der Polizeiinspektion Kind-
berg werden unsere ganz Kleinen im Unterrichts-
gegenstand Verkehrserziehung auf den täglichen 
Weg zur und von der Schule vorbereitet. 

Doch damit nicht genug: Auch in den weiteren 
Schuljahren besucht uns die Polizei regelmäßig 
und betreut die Kinder in Sicherheitsfragen (Projekt 
Kinderpolizei). Am Ende der 4. Schulstufe erreicht 
die Zusammenarbeit mit der „Freiwilligen Radfahr-
prüfung“ aus Sicht der Kinder ihren Höhepunkt. Wir 
bedanken uns bei den Beamt*innen und wünschen 
allen Kindern eine unfallfreie Verkehrsteilnahme!

Zusammenarbeit mit der Ex-
ekutive

Während ich diese Zeilen schreibe geht das alte 
Schuljahr zu Ende, wir arbeiten noch immer im 
Schichtbetrieb und der Bildungsminister hofft mit 
allen Kindern, Eltern und Lehrer*innen dieses Lan-
des auf einen regulären Schulstart ohne Einschrän-
kungen im Herbst. Gleichzeitig mussten in einigen 
Bezirken Oberösterreichs die Schulen wieder ge-
schlossen werden und die Zahl der Neuinfektionen 
steigt an.
Es stellt sich die Frage, wie wir uns auf alle Even-
tualitäten vorbereiten können. Im Moment werden 
die Erfahrungen während der Schulschließungen 
evaluiert und Strategien ausgearbeitet, vom Mi-
nisterium abwärts bis zu unserem Standort. Bei 
allem Vertrauen in die neuen Technologien sollte 
erwähnt werden, dass unsere Kinder gerade erst 
Schreiben und Lesen lernen und damit auf die 
vollzeitliche Unterstützung der Eltern/älterer Ge-
schwister angewiesen sind. Darüber hinaus gibt es 
in vielen Familien keine adäquaten Endgeräte oder 
ausreichend solide Internetverbindungen. Fazit: 
Wir werden unser Unterstützungssystem auf brei-
ter Basis aufstellen und nicht voraussetzen, dass 
teure Neuanschaffungen getätigt werden müssen. 
Gemeinsam mit den Eltern werden wir bereits be-
währte Wege beschreiten (Post-Box-System) und 
unermüdlich nach neuen Möglichkeiten Ausschau 
halten, um die Belastungen für die Familien im Fal-
le erneuter Einschränkungen des Schulbetriebes 
gering zu halten.
Aber was schreibe ich da! Hoffentlich lesen Sie die-
se Zeilen ganz entspannt, während Ihr(e) Kind(er) 
endlich wieder normal zur Schule gehen. Ich wün-
sche uns allen ein schönes, gesundes Schuljahr! 

Josef Zangl

Lehren aus der Krise

Walderkundung

Projekt Kinderpolizei

Projekt Kinderpolizei

VS ALLERHEILIGEN
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Nach der coronabedingten Schulschließung und 
dem Homeoffice von 16. März 2020 bis 15. Mai 
2020 starteten wir am 18. Mai 2020 wieder mit dem 
Schulbetrieb.

Leider durften wir nicht alle Schüler*innen an ei-
nem Tag ins Haus holen. Es wurden zwei Gruppen 
(A und B) gebildet, die abwechselnd tageweise in 
die Schule kommen durften. Die Hygienevorschrif-
ten wurden genauestens eingehalten und kont-
rolliert. Wir hatten auch keine positiv getesteten 
Personen im Schulhaus. Parallel dazu wurde eine 
Betreuungsklasse eingerichtet, um die Eltern zu 
entlasten. Für den „schulfreien“ Tag bekamen die 
Schüler*innen wieder Aufgaben für zu Hause.

Auch der Schulschluss wurde in zwei Etappen 
durchgeführt. Durch eine Ausnahmeregelung be-
kamen die Kinder der Gruppe A schon am Don-
nerstag das Zeugnis. Die 4. Klassen wurden am 
Freitag, dem 10. Juli 2020 feierlich im Schulhof 
verabschiedet. So hatten sie die Möglichkeit, sich 
alle noch einmal zu sehen und sich voneinander zu 
verabschieden. Frau Kelemina bereitete für Don-
nerstag und Freitag kurze Andachten im Schulhof 
vor, da ein Schlussgottesdienst in der Stadtpfarr-
kirche nicht möglich war.

Zwei unserer lieb gewonnenen Pädagoginnen wer-
den im Herbst schon im wohlverdienten Ruhestand 
sein. Frau Gerlinde Baumann und Frau Adelheid 
Kelemina wurde als Dank der Bildungsdirektion 
auch die schriftliche Anerkennung „Dank und An-
erkennung“ verliehen. Wir werden euch im Herbst 
vermissen!

Wir alle hoffen, dass ein „normaler“ Schulbeginn 
am 14. September 2020 möglich sein wird.

Bleiben Sie gesund!

Schule zu Coronazeiten

Drei Jahre lang sahen wir bewundernd zu, wie sich 
in der vierten Klasse die „Großen“ auf die Radfahr-
prüfung vorbereiten und dann alleine mit dem Rad 
fahren dürfen.

Beinahe wäre uns durch die Coronapandemie auch 
dieser Höhepunkt am Ende der Volksschulzeit nicht 
gegönnt gewesen. Glücklicherweise wurde die 
Durchführung erlaubt. So galt es auch für uns, vie-
le Stunden der theoretischen Vorbereitung im Rah-
men des Sachunterrichts zu absolvieren. Daneben 
musste noch fleißig gelernt, und die Technik des 
Radfahrens verbessert werden.

Nach der praktischen Übung mit der Polizei und 
dem einen oder anderen Verbesserungsvorschlag 
traten wir zuerst zur schriftlichen Prüfung an. Am 17. 
und 18. Juni legten wir schließlich die praktische 
Prüfung mit der Polizei ab und wurden somit stolze 
Besitzer des ersten Führerscheins.

Radfahrprüfung

Radfahrprüfung

Radfahrprüfung

Verabschiedung von Frau Baumann und Frau Kelemina 
mit unserer Direktorin Waltraud Lauter

Andacht am Schulhof

VS KINDBERG
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Die Mürztaler Streuobstregion im Herbst entdecken
Eine Führung durch Erika´s Wollwerkstatt in 
Mürzhofen

Wollprodukte, einen Schauraum zur Verarbeitung 
von Schaf- und Alpakawolle gibt es bei Erika´s 
Wollwerkstatt im Ortsteil Mürzhofen. 

Kontakt & Informationen
Erika Schoberer
Kirchengasse 8

8644 Kindberg-Mürzhofen
Telefon: +43 (0) 676 6371509
Email: schoberer.erika@aon.at

Reiten in der Streuobstregion

Rudi Gutjahr I Sölsnitz 7, 8643 Kindberg I  
Tel. 0664/83 67 748

Familie Haas I Brandstatt 28, 8653 Stanz I  
Tel. 0676/3189049 I www.haflingerzucht-haas.at

Bianca Zisser I Edelsdorf 35, 8643 Kindberg I  
Tel. 0664/14 91 998

Wirtewandern
Die „Stanzer Wirtewanderwege“ beinhalten 4 Wan-
derwege jeweils von den Stanzer Wirten (Tischler-
wirt, Webergut, Oberer Gesslbauer oder Almwirt) 
ausgehend und mit verschiedenen Schwierigkeits-
graden. 

4 Wirte und 4 Wirtewanderwege laden ein, das idyl-
lische Stanzertal am Fuße der Fischbacher Alpen 
kennenzulernen. Ruhe, Kraft, Energie, frische Luft
und schöne Augenblicke, abgerundet von kulina-
rischer Vielfalt aus der Mürztaler Streuobsteregion. 
Genauere Infos, findet man im Wirte-Wanderweg-
Prospekt, welche bei den Wirten oder im Touris-
musbüro in Kindberg erhältlich sind.

Noch mehr Infos zu unseren Wander- Rad- und 
Ausflugszielen, finden Sie auf 
www.streuobstregion.at
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Landgasthof Sepplwirt - Familie Blumrich stellt sich vor
Der Gasthof Blumrich ist seit fünf Generationen 
(1914) im Familienbesitz. 1975 übersiedelten wir in 
unser neugebautes Gasthaus. Damals wurde der 
„Sepplwirt“ aus der Taufe gehoben. Wir erneuern 
und modernisieren wir unser Haus ständig zum 
Wohle unserer Gäste. Im September 2005 wurde 
unser neuer Saal und die neuen Zimmer eröffnet 
und sind seit 2017 durch den Einbau eines Perso-
nenaufzuges auch barrierefrei.

Wir bieten alle kulinarischen Spezialitäten eines 
gut bürgerlichen Gasthofes wie Buffets, Grillaben-
de, Lammschmankerl aus eigener Zucht, Speziali-
täten-Wochen und hausgemachte Mehlspeisen.

Zutaten für das Lieblingsrezept

Lammragout
1 kg Lammfleisch {Hals oder Wade)

6 Knoblauchzehen
2 Zwiebeln

1 Zweig frischer Rosmarin
1 Zweig frischer Thymian

1/2 Bund frischer Majoran oder Oregano
2 EL Olivenöl

1/8 I trockener Weißwein
Salz

schwarzer Pfeffer aus der Mühle
2 Karotten

2 gelbe Rüben
1/2 Sellerie
1 Zuchini

Das Lammfleisch in mundgerechte Stücke schnei-
den. Danach den Knoblauch und die Zwiebeln 
schälen und ganz fein schneiden. Die Kräuter wa-
schen und trockenschütteln. Von den Stielen zup-
fen und hacken oder in Streifen schneiden. 

Das Fleisch gut anrösten, Zwiebel und Knoblauch 
dazugeben und kurz mitrösten. Mit Weißwein ab-
löschen und mit 1 Liter Wasser aufgießen und die 
gehackten Kräuter dazugeben. Bei schwacher 
Hitze 1 Stunde schmoren, bis das Fleisch schön 
weich ist. 

Das Gemüse in Würfeln schneiden und  ca. 15 Min. 
mitkochen. Zum Schluss das Ragout mit Salz und 
Pfeffer abschmecken. 

Die Zubereitung
Für die Spätzle braucht man 250g Mehl, 3 Eier, 
Salz und 50 ml Wasser. 

Alle Zutaten werden rasch zu einem glatten Teig 
verrührt und durch einen Spätzlehobel ins kochen-
de Wasser gegeben.

Wenn die Spätzle an der Oberfläche schwimmen 
(nach ca. 5 Min.) herausnehmen und mit kaltem 
Wasser abschwemmen. Die Spätzle abtropfen las-
sen und in einer Pfanne mit etwas Butter erhitzen. 
Danach kann das Lammragout angerichtet wer-
den. 

Wir wünschen euch viel Spaß beim Nachkochen 
und Genießen!
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Freiwillige Feuerwehr Kindberg Stadt
In den Sommermonaten wurden die Kameradinnen 
und Kameraden der FF Kindberg-Stadt wieder zu 
den unterschiedlichsten Einsätzen gerufen. Nach 
den coronabedingten Einschränkungen in der ers-
ten Jahreshälfte ist auch im Feuerwehrwesen wie-
der eine neue Normalität eingekehrt. 

Neben drei Türöffnungen mit Menschenrettung, 
einer Tierrettung, einem Verkehrsunfall mit einem 
Elektroauto auf der S6 Semmering Schnellstraße 
und dem Binden einer Ölspur auf der Hauptstraße 
wurde eine LKW-Bergung in Jasnitz und weitere di-
verse technische Hilfeleistungen durchgeführt. Des 
Weiteren wurden Brandmeldeanlagenalarme in der 
Lebenshilfe Mürztal und im COWERK Kindberg und 
eine Brandsicherheitswache bei einem Autotreffen 
am Herzogberg Kindberg abgearbeitet.

Schwerer Verkehrsunfall
Zu einem tragischen Unglück mit zwei Todesop-
fern kam es bei einem schweren Verkehrsunfall 
im Baustellenbereich der S6 Semmering Schnell-
straße Höhe Wartberg. Ein PKW kollidierte frontal 
mit einem entgegenkommenden LKW. Bei beiden 
Insassen des PKW konnte durch die anwesen-
den Notärzte leider nur mehr der Tod festgestellt 
werden. Seitens der Feuerwehr wurde der Unfall-
bereich abgesichert, ein doppelter Brandschutz 
aufgebaut und eine schwerst eingeklemmte Per-
son mit Hilfe der hydraulischen Rettungsgeräte 
aus dem stark deformierten Fahrzeug geborgen. 
Im Anschluss wurde die Fahrbahn von groben Ver-
unreinigungen gereinigt. Unser tief empfundenes 
Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen!

Hochgefahrener Übungsbetrieb
Nach dem Herunterfahren des Übungsbetriebes 
auf ein Minimum konnten ab Mitte Mai wieder klei-
nere Übungen abgehalten werden. Bei einer feuer-
wehrübergreifenden Übung wurde gemeinsam mit 
den Kameraden der Feuerwehr Kindberg-Dörfl 
ein Schadstoffaustritt auf der Mürz geübt. Mithilfe 
des Motorbootes der Nachbarfeuerwehr, welches 
mittels SRF-Kran zu Wasser gelassen worden war, 
wurde eine rund 50 Meter lange Ölsperre auf der 
Mürz auf Höhe des Kindberger Pfarrkindergar-
tens aufgezogen. Im Anschluss konnten unsere 
Jugendlichen eine Probefahrt mit dem Motorboot 
durchführen. Wir bedanken uns recht herzlich bei 
den Kameraden der FF Kindberg-Dörfl für die her-
vorragende Zusammenarbeit! 

Neben den weiteren Übungen mit den verschie-
denen Fahrzeugen wurden zusätzlich aufgrund 
der anfänglichen Personenzahlbeschränkungen 
mittwochs eigene Jugendübungen abgehalten. 
Um unseren mittlerweile 20 Mitgliedern der Feu-
erwehrjugend die Grundlagen des Feuerwehr- 
wesens beibringen zu können, wurden von unse-
ren Jugendbetreuern abwechslungsreiche Übun-
gen organisiert. Neben dem Pflegen der sozialen 
Kontakte und der Stärkung der Kameradschaft 
dienten diese wöchentlichen Einheiten der feuer-
wehrtechnischen Aus- und Weiterbildung unserer 
Jugendlichen. Mittlerweile wurde die Feuerwehr-
jugend wieder in unsere Montagsübungen einge-
gliedert.

Absage Großes Saugrillen 2020
Anlässlich der andauernden Coronakrise und den 
damit verbundenen Beschränkungen für Festver-
anstaltungen müssen wir unser auf 05.09.2020 
verschobenes Saugrillen zum Schutz der Gesund-
heit aller Beteiligten für heuer endgültig absagen. 
Demnach würden wir uns freuen, Sie im nächsten 
Jahr am 08.05.2021 wieder beim Saugrillen begrü-
ßen zu dürfen.
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen sichere und 
unfallfreie Herbstmonate!

Die Kameradinnen und Kameraden 
der Feuerwehr Kindberg-Stadt

Ölsperrenübung – Mürz

Schwerer Verkehrsunfall – S6 Höhe Wartberg Jugendübung – Wirtschaftshof Kindberg
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Georgibergverein
Liebe Kindbergerinnen, lieber Kindberger!

Die Bilder sollen Sie an die Zeit vor dem Auftreten 
des Virus erinnern.....

Hoffentlich wird es bald wieder so sein.

Bleiben Sie gesund!

Anzeige
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The Beachelors
Nachdem bereits vergangenes Jahr der Sprung 
von der 2. in die 1. Gebietsliga gelang, sorgen 
unsere Mädls auch heuer für die nächste Sensa-
tion. Tabellenführung im Herbstdurchgang sowie 
im Playoff, werden mit dem Aufstieg in die 2. Lan-
desliga belohnt. Somit schnuppern unsere Damen 
zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte Landes-
ligaluft. Eine große Herausforderung, welcher wir 
uns gerne stellen.

Bei den Herren zieht man sich freiwillig aus der 
Landesliga in die Gebietsliga zurück, um es den 
vielen Neuankömmlingen zu ermöglichen, sich 
vernünftig in den Meisterschaftsbetrieb zu integ-
rieren und somit ein geeignetes Fundament für die 
Zukunft zu errichten.

EAT Bogensport
Bei einem vom steirischen Fachverband ausge-
schriebenen Jugendtraining, nahmen unsere bei-
den Nachwuchsschützen Miriam und Stefan teil. 

Sie verbrachten in Waltersdorf, einen Corona kon-
formen, super schönen und auch lehrreichen Bo-
gentag. Herzlichen Dank an Heidi und Horst vom 
BSV-Thermenland für die top Organisation!

Infos unter www.eat-bogensport.at  

Claudia Meisenbichler
Schriftführerin

Wir wünschen uns die Hallensaison in gewohnter 
Manier bestreiten zu können, um gemeinsam mit 
euch unsere Höhen und Tiefen erleben zu dürfen!
Hoffentlich bis bald!

Eure Beachelors

Meisterschaften und Jugendturniere stehen noch nicht fest
Ausständige Meisterschaftsspiele wurden leider nicht nachgespielt. 
So wurde der Sieg von Bruck vor Zeltweg und Kindberg1 in der 1. 
Kl. Mur- und Mürztal und der Sieg von Leoben3 vor Kindberg2 und 
Trofaiach5 in der 2. Kl. nicht auf den Spielbrettern entschieden. 7 
Kindberger Spieler waren erfolgreich und gewannen 33,5 Punkte 
von 48.
Einige Jugendliche und Erwachsene kamen bereits im Juli wieder 
in den Klub. Hervorzuheben ist der erst 6-jährige Tobias Dornhofer. 
Er ließ sich auch von großer Hitze nicht vom Lernen und Spielen ab-
halten. Auch wenn Schach nur ein Hobby für zu Hause ist: Jeder ist 
donnerstags ab 17 Uhr im Volkshaus herzlich willkommen – wenn 
es Corona zulässt.  

Schachklub Kindberg
Bild: Philipp Pieber und Mag. Simon Weinberger beim Analysieren – sie und 
Christian Baumann verloren keines ihrer insgesamt 21 Spiele – Gratulation!  
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HSV Angels
Nachdem die Corona Pandemie noch immer nicht 
vorbei ist, gibt es auch seitens des HSV Angel 
Kindberg nicht wirklich viel an Neuigkeiten. Wir 
wünschen aber all unseren Leserinnen und Lesern 
einen schönen Herbst und bleiben Sie gesund. 

Mit sportlichen Grüßen

Bezirkssommerspiele der Landjugend Kindberg
Vom 06.06-07.06 waren die heurigen Bezirks-
sommerspiele, mal anders, aber mir genauso viel 
Spaß. Mit 38 Teilnehmer waren wir als Landjugend 
sehr gut vertreten & die Sportlichen unter uns ha-
ben gezeigt, was sie können. Egal ob wandern 

oder laufen, es war alles erlaubt.  Und das Ergeb-
nis kann sich auf jeden Fall sehen lassen: Unser 
Zeitaufwand war über 120 Stunden, dadurch ha-
ben wir mehr als 500 km zusammengebracht. Die 
größte Motivation war, dass das Nenngeld von je-
dem Teilnehmer für herzkranke Kinder und deren 
Familien gespendet wurde. Wir haben unseren Be-
trag etwas aufgestockt, dadurch sind wir auf eine 
Spende von EUR 300,00€ gekommen. 

Das Wichtigste war natürlich, dass auch der Spaß 
nicht zu kurz kam und wir nach diesen schwierigen 
Wochen, endlich wieder gemeinsam Zeit verbrin-
gen konnten.

Wildschutztafeln: Mein Leben hängt an deiner Leine
Die Initiative wurde von der Landesjägerschaft 
Steiermark ins Leben gerufen. Durch die leider ver-
mehrten Übergriffe von Hunden in der Corona Kri-
se wurde dieses Projekt gestartet und umgesetzt. 

Die Pandemie und die damit verbundenen Ausgeh-
beschränkungen und Verlagerungen der Spazier-
wege, hinterließ auch in diesem Lebensraum ihre 
Spuren. Leider gab es auch bei uns Hunderisse. 
Es muss zwar nicht immer so drastisch enden, oft 
genügt das Spielen eines Hundes oder beschnup-
pern eines neugeborenen Rehkitzes, damit es in 
ihrem kurzen Leben alleine gelassen wird und ver-
enden muss. Das wäre nicht notwendig wenn wir 
uns an Regeln halten. Anleinen soll keine Schikane 
sein. Bitte denken Sie bei Ihrem nächsten Spazier-
gang daran, wenn Sie eine von 25 Tafeln in Kind-
berg sehen. Wir Jäger suchen oft das direkte Ge-
spräch, was sofort als Kritik/Angriff gesehen wird. 
Jedoch bin ich der Überzeugung, wenn wir ruhig, 
freundlich und wertschätzend miteinander reden, 
werden wir zur Erkenntnis kommen. Der Wald ist 
mit seinen Tieren für uns alle da und wir müssen 
zur Erhaltung dieses wunderbaren Lebensraumes 
einen Beitrag leisten.

Waidmannsheil
Mathias Narnhofer

Hegemeister Kindberg
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Es wird wieder gespielt 
Nach einigen Wochen ohne gemeinsamen Musi-
zierens konnten wir ab Mitte Juni langsam aber 
sicher wieder an Proben und „Auftritte“ denken. 
(sämtliche unserer Engagements der letzten Zeit 
fanden im Freien und unter bestmöglicher Einhal-
tung der Abstandsempfehlungen statt).

In der ersten Woche unseres Wiederbeginns trafen 
wir uns am Gelände unseres Musikerheimes für ein 
internes musikalisches Wiedersehen. Eine Woche 
darauf folgte bereits die erste „öffentliche Probe“, 
die wir im Stadtzentrum von Kindberg spielten. 
Dieses System sollte sich bewähren und zwei wei-
tere dieser „öffentlichen Proben“ folgten: eine beim 
Gasthof Ochnerbauer sowie eine beim Gasthof 
Ochensberger. Herzlichen Dank an dieser Stelle 
für die Gastfreundschaft und Bewirtung. 

Bei einer Gelegenheit durften wir in der Zwischen-
zeit sogar wieder in unsere Uniformen schlüpfen. 
Die Firmungsfeierlichkeiten, die aufgrund der be-
sonderen Umstände heuer am Parkplatz beim 
Kindberger Volkshaus stattfanden, durften wir mit 
Marschmusik eröffnen.

Auch wenn sich die Gegebenheiten für die Werks-
kapelle nicht wie gewöhnlich gestalteten, genos-
sen wir die musikalischen und gesellschaftlichen 
Zeiten. Wir hoffen, dass sich bis zu unseren nächs-
ten Vorhaben weiterhin alles zum Besseren wendet 
und wünschen bis zu einem möglichen Wiederse-
hen einen goldenen Herbst.

Musikalische Grüße
Gerald Schöberl

Werkskapelle voestalpine Tubulars Stadt Kindberg

Platzadaptierung und Beschaffung neuer modernster Geräte
Die durch den Corona-Virus entstandene Zwangs-
pause wurde genutzt um das Schulungsgelände 
zu adaptieren und neu zu gestallten. Aufgrund 
großzügiger Unterstützung konnten auch neue 
modernste Geräte zur Ausbildung angeschafft 
werden. Unter Auflagen, die mit der Behörde ab-
gestimmt wurden, starteten wir am 17.Juli wieder 
mit der Schule. Besonders die Hunde freuten sich 
und zeigten dass Sie alles Gelernte nicht verges-
sen haben. Auch konnten wir  einige neue Hunde 
und Welpen in unserer Schule begrüßen. 

Wir sind jeden  Freitag auf unserem Schulgelände 
und freuen uns auf Euer kommen, ersuchen jedoch 
bitte, vorher um eine kurze Kontaktaufnahme mit 

uns. Alle Infos findet man auf unserer Homepage 
www.svoe-kindberg.at  

Mit hundesportlichen Grüßen 
Rudolf Kern

SVÖ Kindberg

Die Zaumgwürfelten
Da es ja aufgrund der aktuellen Situation keine 
Festivitäten gibt, können wir auch nicht wirklich viel 
berichten. Aber wir hoffen alle, dass sich das bald 
wieder beruhigt und wir wieder voll durch starten 
können. 

Mit würfelnden Grüßen
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Anzeige

Die nächsten Termine der Naturfreunde Mürzhofen
So. 04.10. Familienfreundliche Wanderung am 
Bründlweg I Abfahrt: mit PKW um 9.00 vom Dorf-
platz Mürzhofen I Dauer der Wanderung: ca. 3 Std.
I Info und Leitung: Erika RAPPL 0680 311 65 77

So. 11.10. Naturfreundetag in Mariazell zum 125-
Jahr Jubiläum der Naturfreunde I mit Wanderung 
und umfangreichem Programm I Veranstaltung der 
steirischen Landesleitung I Info und Leitung: Erika 
RAPPL 0680 311 65 77

Herzlichen Dank für die rege Teilnahme an den Veranstaltungen der Naturfreunde Mürzhofen!
Wir freuen uns schon auf ein aktives, unfallfreies Jahr 2021 mit Ihnen! 

Unser vollständiges Programm finden Sie unter http://muerzhofen.naturfreunde.at

Bergtour auf den Hochstadl am 12. Juli 2020
Aufgrund des schlechten Wetters wurde die Berg-
tour um einen Tag auf Sonntag, den 12. Juli 2020 
verschoben. Das Schlechtwetter hatte sich verzo-
gen und so starteten wir die Tour bei blauem Him-
mel in der Nappenbachklause am Fuße der Kräute-
rin. Der Weg führte uns, vorbei an der Wagenhütte, 
über die Kräuterin auf den Hochstadl. 

Wir genossen den herrlichen Fernblick auf den 
Hochschwab und etliche weitere imposante Berge 
sowie ein herrliches Blumenmeer. Auf der Kräute-
rinalm stärkten wir uns ausgiebig, bevor es wieder 
den gleichen Weg retour zu unserem Ausgangs-
punkt ging. Die 19 Teilnehmer legten an diesem 
Tag rund 12 km und 800 hm zurück.

Johanna Brunnhofer 

So. 08.11. Jahresabschlussfeier I mit Ehrung aller 
Jubilare, welche dieses Jahr einen runden Ge-
burtstag feiern Präsentation „Naturfreunde Mürz-
hofen – Rückblick 2020“ von Erika RAPPL sowie 
gemütlichem Beisammensein I Ort: Freizeitheim 
Mürzhofen I Beginn: 16.00 Uhr

NORDIC WALKING jeden Mittwoch I Treff-
punkt Dorfplatz Mürzhofen I Leitung Alois PU-
CHER 
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Wanderung zum Edelweißboden
Einige Wanderungen konnten wir im Frühjahr auf 
Grund der Corona-Maßnahmen leider nicht durch-
führen - danach war die instabile Wetterlage dafür 
verantwortlich, dass wir die Wanderung zum Edel-
weißboden am 27. Juli sehr kurzfristig ansetzen 
mussten, um die Blütezeit noch rechtzeitig zu er-
leben.

Ausgangspunkt war bei prächtigem Sommerwet-
ter das Almwirtshaus Hiaslegg. Nach gut 2 Stun-
den und 670 Hm später erwartete uns ein Natur-
schauspiel der ganz besonderen Art: tausende 
blühende Edelweiße – seit 1886 in Österreich 

streng geschützt – und unzählige weitere Alpen-
blumen entschädigten uns für den doch steilen An-
stieg. Klare Luft und tiefblauer Himmel, traumhafte 
Ausblicke in die heimatliche Bergwelt – die gute 
Jause könnte besser nicht schmecken. Nach aus-
giebiger Rast wurde der Rückweg angetreten und 
bei der Hiaslegg-Wirt-Einkehr der Wandertag ge-
sellig beendet. 

Die für Samstag, 29. August geplante Sonnschein-
Rundwanderung musste leider auf Grund der un-
sicheren Wetterlage auf einen späteren Zeitpunkt 
verschoben werden. Wir hoffen, dass der Herbst 
stabileres Wetter bringt und geplante Touren auch 
stattfinden können. 

Naturfreunde Kindberg

GEO-Steig Silberreith Klettersteig in Johns-
bach/Gesäuse
Mit 11 Teilnehmern in 2 Gruppen aufgeteilt, stand 
Anfang Juni der „Geo-Steig“ Klettersteig im Ge-
säuse auf den 1105m hohen Silberreith auf dem 
Programm. 

Bei herrlichstem Kletterwetter bestiegen wir die-
se landschaftlich schöne Klettersteiganlage der 
Schwierigkeitskategorie C (mittel) und genossen 
die grandiose Aussicht über Johnsbach im Natio-

nalpark Gesäuse.  Der mit 700 Klettermeter und 
330 Höhenmeter Klettersteig wurde von allen Teil-
nehmern  bravourös gemeistert, sodass wir uns 
nach dem Abstieg im Gasthof Donner die verdien-
te Stärkung gönnten.

Der spektakuläre Donnerkogel Klettersteig in Go-
sau am Dachstein mit der 40m  Riesenleiter musste 
aufgrund des schlechten Wetters auf einen späte-
ren Termin verschoben werden.



Gemeindewandertag
Nationalfeiertag, 26. Oktober 2020

Abmarsch: Rathausplatz, Kindberg um 9.00 Uhr 

Shuttledienst vom GH Turmwirt, Blumental oder Nah & Frisch ab 8.30 Uhr
(Nur unter Voranmeldung: Tel. 03865/2202)

Route: Rathausplatz (Labestation) - Töschbachgraben - schwarze Hütte -  
Fuchs (Labestation Landjugend) - Hiasl - Rotes Kreuz -  GH Ochnerbauer (Labestation)

Einfach lebenswert.


